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GOTTESDIENSTE

	R Samstag, 10. Februar
17.30	 Frick

Kein Gottesdienst (Ferienordnung)
18.45	 Oeschgen

Eucharistiefeier LS 
Kollekte: Brücke - Le Pont 
Jahrzeiten: 
Maria & Josef Sommerhalder-Zundel 
Anna Bürdel-Jauch 
Bertha Jauch-Kienberger

19.00	 Gipf-Oberfrick
Fasnachtsgottesdienst ML 
mit der Guggenmusik «Chindshaldä-
schränzer» und dem Jugendchor 
Kollekte: Huusglön

	R Sonntag, 11. Februar
10.45	 Frick

Eucharistiefeier LS 
Kollekte: Katharina-Werk, Basel

	R Dienstag, 13. Februar
18.00	 Gipf-Oberfrick

Rosenkranz

Pfarreien Frick Gipf-Oberfrick Oeschgen
Seelsorgende	 Für Sie da	 Telefon	 Mail
Dr. Ulrich Feger | UF	 Pfarreiseelsorger / Frick	 062 871 12 67	 ulrich.feger@kath-frick.ch
Martin Linzmeier | ML	 Gemeindeleiter / Gipf-Oberfrick	 062 871 11 26	 martin.linzmeier@kath-gipf-oberfrick.ch
Christina Keßler | CK	 Pfarreiseelsorgerin / Oeschgen	 062 871 11 42	 christina.kessler@kath-oeschgen.ch
Elisabeth Lindner | EL	 Pfarreiseelsorgerin	 079 897 82 56	 elisabeth.lindner@kath-oeschgen.ch
Leo Stocker | LS	 Mitarbeitender Priester	 079 798 28 47	 leo.stocker@kath-frick.ch

Spielnachmittag
Die Spielnachmittage finden jeweils am 3. Dienstag im Monat statt. Das Treffen 
beginnt um 14.00 Uhr und dauert bis 17.00 Uhr. Der nächste Spielnachmittag 
findet am Dienstag, 20. Februar im Rampartsaal statt. Die Diakoniegruppe freut 
sich auf alle Besucher*innen und heisst auch neue Personen herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

 Weltgebetstag 2024
Am Freitag, 1. März findet wieder der Weltgebetstag statt. Dieses Jahr feiern wir im 
reformierten Kirchgemeindehaus Frick. 
Wie schon für 1994 haben christliche Palästinenserinnen die Weltgebetstagsliturgie 
für das Jahr 2024 verfasst. Sie beschreiben ihr Land als winzigen Fleck im Nahen 
Osten, der für die drei abrahamitischen Religionen von Bedeutung ist: Judentum, 
Christentum und Islam. 
Das Land hat eine leidvolle Geschichte. Bis heute ist unsere Wahrnehmung von 
Palästina geprägt durch Nachrichten von gewaltsamen Konflikten, Terroranschlä-
gen und Krieg. Weniger Aufmerksamkeit erhalten dabei Berichte über verschiedene 
Organisationen und Projekte, die sich aktiv für Versöhnung und Frieden einsetzen. 
Leider werden diese Initiativen durch die Politik der Machthabenden beider Seiten 
nicht gefördert, sondern im Gegenteil unterdrückt. Ist in der gemeinsamen Sehn-
sucht nach Frieden ein Miteinander statt Gegeneinander möglich «durch das Band 
des Friedens»?

Frick �St. Peter und Paul
Sekretariat 
Sandra Wehrli
Rampart 1, 5070 Frick
Mo – Fr 8.30 – 11.00 Uhr
TEL  062 871 12 67
MAIL  pfarramt@kath-frick.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

D

Pastoralraum Oberes Fricktal
Pastoralraumleiter
Martin Linzmeier | TEL  062 871 11 26

Leitender Priester
Leo Stocker | TEL  079 798 28 47
 

WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

Leitung Pfarreien

Frick Gipf-Oberfrick Oeschgen
Martin Linzmeier | TEL  062 871 11 26
Herznach Hornussen Zeihen
Andreas Wieland | TEL  062 876 37 25 | 078 722 37 25
Wittnau Kienberg Wölflinswil-Oberhof
Christoph Küng-Schweizer | TEL  062 871 41 10

Horizonte Fricktal 10. Februar 2024
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	R Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch
09.00	 Frick

Kommunionfeier mit Aschekreuz ML
18.45	 Oeschgen

Kommunionfeier EL 
mit Austeilung des Aschekreuzes 
Kollekte: Fastenaktion

19.00	 Gipf-Oberfrick
Gottesdienst mit Ascheritus ML

	R Freitag, 16. Februar
17.00	 Frick

Anbetungsstunde in der Kirche

	R Samstag, 17. Februar
17.30	 Frick

Kein Gottesdienst (Ferienordnung)
18.45	 Oeschgen

Kommunionfeier EL 
Kollekte: MBF Stein 
Jz für Hans Hauswirth-Kienberger 
Jz für Klara Obrist-Weber

	R Sonntag, 18. Februar
1. Fastensonntag
08.00	 Frick, Alter Pfarrsaal

El Shaddai 
Bible Sharing

09.30	 Gipf-Oberfrick
Kommunionfeier EL 
mit Ascheritus 
Kollekte: Synodaler Prozess Bistum 
Jz für Josy & Josef Lüscher-Reimann

10.45	 Frick
Kommunionfeier mit Aschekreuz EL 
(Einführung Fastenopfer) 
Kollekte: St. Anna-Schwestern, Luzern

	R Dienstag, 20. Februar
18.00	 Gipf-Oberfrick

Rosenkranz
18.45	 Oeschgen

Eucharistiefeier LS

	R Mittwoch, 21. Februar
09.00	 Frick

Eucharistiefeier LS 
 
erhaltene Messspenden Frick: 
Karl Dinkel (2) 
August Rickenbach 
Martin Keller 
Gottfried Frei

Ökumenische Fastenkampagne 2024

In diesen Tagen haben Sie die diesjährigen Fastenkalenderunterlagen in Ihrem 
Briefkasten erhalten. Wir freuen uns, wenn wenn wir Sie bei der einen oder anderen 
Aktion aus den Pfarreien begrüssen dürfen oder Sie spontan mitmachen.
 
Für mehr Klimagerechtigkeit können und müssen wir Verantwortung übernehmen 
und aktiv unseren Beitrag leisten. Schwindende Gletscher und Schneearmut hier, 
Dürreperioden und Hitzewellen dort - die Klimaerhitzung macht allen zu schaffen. 
Die Menschen im globalen Süden leiden am stärksten darunter. Nicht nur, dass sie 
am wenigsten dazu beigetragen haben, ihnen fehlt es auch an finanziellen Mitteln, 
um sich dagegen zu wehren und sich der Situation anzupassen. Die gute Nachricht: 
Wenn wir jetzt gemeinsam handeln, können wir das 1.5 Grad-Ziel noch schaffen. 
Die Ökumenische Kampagne 2024 schliesst den vierjährigen Zyklus zum Thema 
«Klimagerechtigkeit» ab und ruft dazu auf, mit allen zur Verfügung stehenden Mit-
teln unseren CO2-Ausstoss massgeblich zu verringern - jetzt! 

Frauenbund – Jassturnier
Am Samstag, 2. März, 13.30 Uhr findet im Rampartsaal das vierte Frauen-Jasstur-
nier, organisiert durch den kath. Frauenbund, statt. 
Gespielt wird der Einzelschieber mit französischen Karten. Vor dem Rangverlesen 
wird ein kleiner Imbiss serviert. Auf alle Teilnehmerinnen warten schöne Preise. 
Einsatz: Mitglieder Fr. 15.00 / Nichtmitglieder Fr. 20.00. Anmeldung bis 29. Febru-
ar an Iréne Wittlin, Tel. 062 871 38 63 oder fauenbund@kath-frick.ch. Wir freuen 
uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit vielen jassbegeisterten Frauen. Kath. 
Frauenbund Frick

Gottesdienst mit Krankensalbung
Am Sonntag, 3. März, 10.45 Uhr, in der kath. Kirche Frick sind ältere und/oder 
physisch, psychisch seelisch kranke Menschen herzlich zum Empfang des Sakra-
mentes der Krankensalbung eingeladen. Im Anschluss an den Gottesdienst of-
feriert die Kirchgemeinde für alle, die das Sakrament empfangen möchten (und 
ihre Begleitperson) im Rampartsaal in Frick ein Mittagessen. Anmeldung bis am 
25. Februar mit dem Talon oder unter 062 871 12 67.

Bild: Fastenaktion und HEKS
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	R Donnerstag, 22. Februar
09.00	 Gipf-Oberfrick

Eucharistiefeier LS 
 
erhaltene Messspenden:  
Erika Erni

   

LEBENSEREIGNISSE

Unsere Verstorbenen
Josef Bernet, Frick, 1960, † 24. 
Januar; Hedwig Mathis-Brändli, 
Oeschgen, 1946, † 22. Januar

LEBEN IM DILEMMA

	R Theologische Gespräche

Das Leben heute zu gestalten ist komplex. 
Vielerlei Möglichkeiten haben wir, unter-
schiedliche Alternativen bieten sich. Das 
Leben ist weniger festgelegt als in anderen 
Zeiten. Doch gleichzeitig sind wir perma-
nent herausgefordert uns zu entscheiden. 
Unterschiedliche Ansprüche zerren an uns 
zwischen Beruf und Familie, Selbstver-
wirklichung und Welt-Verantwortung.
Wir sind überzeugt, dass der christliche 
Glaube uns Orientierung geben kann in 
der Spannung von Freiheit und Bindung, 
von Barmherzigkeit und Gerechtigkeit, 
von Selbstsorge und Fürsorge für andere, 
von Planen und Offen-Sein für das, was 
mir begegnet, von Sich-Sorgen und Ver-
trauen ins Leben bzw. auf Gott, vom Blei-
ben oder Austreten aus der Kirche etc.
Selbstverständlich können auch ei-
gene Themen eingebracht werden. 
In gemeinsamen Gesprächen und in der 
Begegnung mit der Botschaft der jüdisch-
christlichen Tradition wollen wir uns inspi-
rieren lassen. Drei Abende und ein Sams-
tagvormittag erwarten Sie mit anregenden 
Impulsen. Ein gemeinsames Mahl zur 
Mittagszeit schliesst die Veranstaltungs-
reihe ab.
Termine:
Fr, 16. und 23. Feb. 2024 19.30-21.00 h
Sa, 2. März 2024 11-14 h inkl. Mittagessen

Fasnachtsgottesdienst – 10. Februar 2024

Fastenzeit in unseren Pfarreien – «Weniger ist mehr»

In der Fastenzeit geht es darum, Grenzen zu erkennen. Fastenzeit und Karwoche 
erinnern an den Leidensweg Jesu und an das Leiden vieler Menschen, die auf-
grund von Ungerechtigkeiten Kreuze tragen. Damit wird an die Verletzlichkeit des 
Menschseins selbst erinnert. Fasten oder den Konsum einzuschränken, macht dar-
auf aufmerksam, dass das, was Menschen besitzen, letztlich geschenkt ist. 
Weniger ist mehr, das kann Lösungen für die Klimakrise bringen. Menschen 
mit weniger Stress, weniger Konsum und weniger Abfall, aber mit mehr Lebens-
qualität sind zufriedener. Wenn wir als Individuen einen Beitrag leisten können 
gegen die weltweite Bedrohung durch die Klimaerwärmung, fühlen wir uns we-
niger ohnmächtig. Die Fastenzeit bietet die Chance, sich persönlich und gemein-
sam zu fragen, wie das eigene Leben ein Stück neu ausgerichtet werden kann im 
Blick auf ein gutes Leben für alle Menschen.
 
Das Brot, das besser schmeckt - Bäckerei Kunz Frick
Pro verkauftes Brot fliessen 50 Rappen in die Projekte der kirchlichen Hilfswer-
ke für die Fastenzeit.
Weltgebetstag - Palästina
Freitag, 1. März, 19.00 Uhr, Reformierte Kirche Frick
Ökumenischer Gottesdienst und Suppenz’mittag
Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr, kath. Kirche Gipf-Oberfrick
Rosenaktion
Samstag, 16. März, 7.00 - ca. 13.00 Uhr, beim Volg Gipf-Oberfrick
Musikalischer Kreuzweg
Freitag, 29. März, 17.00 Uhr, kath. Kirche Gipf-Oberfrick
Nach dem Bildwerk von Sieger Köder, Musik von und mit Hans-Jürgen Huf-
eisen, Blockflöte

Gipf-Oberfrick �St. Wendelin
Sekretariat 
Judith Hermes-Boutellier
Gemeindenplatz 2, 5073 Gipf-Oberfrick
Di – Do 9.00    – 11.00 Uhr
TEL  062 871 11 26
MAIL  pfarramt@kath-gipf-oberfrick.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

D
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Anmeldung an: 
pfarramt@kath-gipf-oberfrick.ch
Tel.: 062 871 11 26
Ort: KRSD, Rampart, Frick
Gesprächspartner: 
Martin Linzmeier, Pastoralraumleiter
Dr. Bernhard Lindner, Theologe, 
Fachstelle Bildung und Propstei

ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE 
«UND DAS IST ERST  

DER ANFANG…»

	R Von Adam und Eva und dem Turm-
bau zu Babel erzählen die ersten 
Kapitel der Bibel. Sie schildern den 
ersten Mord und berichten von der 
grossen Flut, die um ein Haar alles 
Leben vernichtet hätte. Doch das ist 
erst der Anfang!

Die ersten elf Kapitel des ersten Buches 
der Bibel prägen unsere Vorstellungen von 
den Anfängen der Welt seit Kindesbeinen 
an.
Weniger bekannt ist oft, wie komplex und 
tiefgründig die scheinbar einfachen Texte 
zu diesen Geschichten sind. Gemeinsam 
bringen wir Licht ins Dunkel und leuchten 
die Entstehung der Urgeschichte aus. Wir 
suchen nach der menschlichen Urerfah-
rung und erkennen uns im Spiegel dieser 
Geschichten wieder. Dabei bedienen wir 
uns verschiedener Methoden, auch aus 
dem «Werkzeugkoffer» des seelsorglichen 
Bibliodramas.
Jeweils Dienstagabend von 20.00 bis 21.00 
Uhr (9. März bis 21.30 Uhr!)
13. Februar, 1. Mos 4;5;9 Fluch und 
Schutz, Ref. Kirchgemeindehaus Frick
27. Februar, 1. Mos 6, 1-4 Fleisch und 
Geist, Ref. Kirchgemeindehaus Frick
5. März, 1. Mos 6;7;8 Tod und Rettung, 
Kath. Pfarreisaal Oeschgen
12. März, 1. Mos Gen 9,1-17 Bund und 
Leben, Ref. Kirchgemeindehaus Frick
19. März, 1. Mos 11,1-10 Sprache und 
Verwirrung, Kath. Pfarreisaal Oeschgen
Leitung:
Christian Vogt, Pfarrer Frick
Christina Keßler, Pfarreiseels. Oeschgen

Aschermittwoch
Das Kreuz aus Asche, das wir am Aschermittwoch auf unserer Stirn empfan-
gen, kann so etwas wie ein Eichpunkt in unserem Leben sein. Es erinnert uns 
einmal im Jahr zu Beginn der Fastenzeit an den Nullpunkt aller menschlichen 
Existenz: «Gedenke Mensch, dass du Staub bist...». Auf dem Hintergrund dieser 
nüchternen Erinnerung sind wir eingeladen, unser Leben neu zu «kalibrieren»: 
Wie viel brauchen wir wirklich, um gut zu leben? Welchen Ballast dürfen wir ge-
trost abwerfen? Verdienen die Sorgen und Ängste in unserem Herzen wirklich 
so viel Raum? Aus welchen Sackgassen möchten wir umkehren? Und welche An-
fänge sollten wir wagen?
Empfangen Sie an Aschermittwoch, 14. Februar im Gottesdienst um 18.45 Uhr 
das Aschekreuz.

Purimfest und Fasnachtsfeuer
Sonntag, 18. Februar 2024
16.00 – 19.30 Uhr
Pfarrsaal im Pfarrhaus Oeschgen
Programm 
16:00 h	Vorträge: Das jüdische Pu-
rimfest (Avidan Madar)
Christliche Fasnachtsbräuche
(Bernhard Lindner)

17.15 h 	Interreligiöser Austausch
17.45 h 	Besuch des Scheibensprengens mit Feuerrad auf dem Boll in Oeschgen, 
anschliessend Mehlsuppe, Bratwurst und Getränke in der beheizten Festhütte.

Das MISEREOR-Hungertuch 2023-2024 
«Was ist uns heilig?»

Das farbintensive Hungertuch 
des Künstlers Emeka Udem-
ba erzählt von der Schönheit 
des «blauen Wunders», aber 
auch von seiner Zerstörung. 
Klima, Kriege, Pandemien – 
Die grossen Krisen unserer 
Tage verstärken und überla-
gern sich gegenseitig. Das 
stellt uns vor besondere Her-
ausforderungen. 

Das aktuelle Hungertuch ist eine Collage aus vielen ausgerissenen Zeitungs-
schnipseln. Nachrichten, Fakten und Fakes – Schicht um Schicht reisst und 
klebt der Künstler diese Fragmente und komponiert aus ihnen etwas Neues. Aus 
der Ferne funkelt die Erde auf dem Hungertuch wie ein Juwel in Türkisgrün und 
Blau. In den warm-roten umgebenden Raum greifen vier Arme. Ihre Hände be-
rühren gemeinsam sachte die Erdkugel, lassen ihr aber auch Spielraum.

D

Oeschgen �St. Kosmas und Damian
Sekretariat 
Judith Hermes-Boutellier
Mitteldorfstrasse 86, 5072 Oeschgen
Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
TEL  062 871 11 42
MAIL  pfarramt@kath-oeschgen.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch
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Hirtenbrief 2. Teil
Im Evangelium steht der Umkehrruf von Jesus auf dem Boden der Ankündigung 
der Heilsherrschaft Gottes. «Das Reich Gottes ist nahe», spricht Jesus, «kehrt um 
und glaubt an die Frohe Botschaft». Die Erfahrung vom Reich Gottes, der feste 
Glaube, dass Gott in unserem Leben wirkt, geht der Umkehr voraus, ja motiviert 
zur Umkehr. Sie schaut nicht wie bei Jona primär auf das Scheitern zurück, son-
dern sie hat bei Jesus ein Ziel, auf das sich die Gläubigen ausrichten: das Reich 
Gottes. 
Den gemeinsamen Anknüpfungspunkt sehe ich in der Erfahrung von Gottes 
Wirken und seiner Kraft in unserem Leben. Jede und jeder Gläubige kann etwas 
davon berichten. Es ist der Glaube und die Hoffnung auf das Gute, auf Jesus 
Christus und seine Botschaft, die uns alle verbindet. Es ist die feste Erwartung, 
dass diese Botschaft durch Menschen in der Kirche und durch alles, was das 
kirchliche Leben umfasst, verbreitet wird und so verbreitet werden kann, dass 
sie auch tatsächlich bei den Menschen ankommt. Alle Engagierten in der Kirche 
verbindet – so individuell die Glaubensbiographien auch sind – dass sie genau 
diese Erfahrung von Gottes Wirken durch Worte und Taten anderer Menschen 
im kirchlichen Umfeld bereits gemacht haben.
Die Gespräche in den vergangenen Monaten mit Menschen aus dem Bistum 
und auch an der Synode in Rom haben für mich bestätigt, dass sich dort vielver-
sprechende Wege auftun, wo sich die beiden Motivationen zur Umkehr aus den 
heutigen Lesungen verbinden. Umkehr aus aufrichtiger Reue, schonungslosem 
Hinschauen und Einsicht wie bei Jona und Umkehr aus der Erfahrung, dass 
Gutes trotz allen Widrigkeiten möglich ist, weil nicht wir sie alleine machen, 
sondern Gottes Wille zu unserem Besten all unseren Bemühungen vorausgeht. 
Eine synodale Kirche fusst auf Vertrauen in Gott und in die Menschen und auch 
in die Kirche. Denn trotz aller Grenzen der Institution: Kirche sind wir alle, 
denn die Kirche ist die Gemeinschaft aller Glaubenden, die auf Gottes Hilfe 
hoffen, miteinander das Leben teilen und wie Jesus aufmerksam und einfühlsam 
für die Nächsten da sind. Das Engagement als Christin und als Christ macht 
etwas vom Reich Gottes sichtbar. Es ist nicht perfekt, aber es ist an vielen Orten 
in unserer Kirche und in vielen Menschen bereits zu spüren. 
Ich danke Ihnen, liebe Geschwister im Glauben, für Ihr Vertrauen in dieser Zeit. 
Ich danke Ihnen für ihr kritisches Denken, für Ihr vielseitiges Engagement, Ihr 
Mitdenken, Ihre Geduld und Ihr Gebet, dass der Heilige Geist mit frischem 
Wind durch unsere Kirche fegt und sie zum Guten aufrüttelt.
Ihr Felix Gmür 
Bischof von Basel 

GOTTESDIENSTE

	R Sonntag, 11. Februar
10.00	 Herznach-Ueken, Pfarrkirche

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Wortgottesfeier mit Kommunion, And-
reas Wieland 
Jahrzeit für 
Annalies und Otto Schmid-Büchli 
Berta Acklin 
Emma Wernle-Deiss 
Willy Hüsser 
Mini-Dienst: Dominik und Loris De 
Paris 
Kollekte für FAIRMED 
FAIRMED – ehemals Leprahilfe Emma-
us Schweiz – hat es sich zum Ziel gesetzt, 
dass weltweit niemand mehr an einer 
heilbaren Krankheit leiden oder sterben 
soll. Mit Engagement und Überzeugung 
setzt sich das FAIRMED-Team täglich 
für die Ärmsten der Welt ein. Herzlichen 
Dank für jede Spende.

	R Dienstag, 13. Februar
19.00	 Herznach-Ueken, Kapelle Herznach

Rosenkranz

	R Donnerstag, 15. Februar
09.00	 Zeihen, Kirche

Eucharistiefeier und Spendung des 
Aschenkreuzes, Leo Stocker

	R Freitag, 16. Februar
09.00	 Herznach-Ueken, Kapelle Herznach

Wortgottesfeier mit Kommunion und 
Spendung des Aschenkreuzes, Andreas 
Wieland 
Jahrzeit für 
Hermina Rahmen-Ackle 
Anita Reimann

Pfarreien Herznach-Hornussen-Zeihen
Seelsorgende	 Für Sie da	 Telefon	 Mail
Andreas Wieland	 Diakon / Gemeindeleiter ad interim	 062 876 37 25 | 078 722 37 25 	 awieland@bluewin.ch
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	R Sonntag, 18. Februar
10.00	 Zeihen, Kirche

1. FASTENSONNTAG 
Wortgottesfeier mit Kommunion und 
Spendung des Aschenkreuzes, Andreas 
Wieland 
Jahrzeit für 
Ernst Hossli-Meier 
Mini-Dienst: Tyler Birri und Stevika 
Ravindran 
Kollekte für die Kinderhilfe Emmaus 
Die Kinderhilfe Emmaus setzt sich mit 
Partner-Institutionen direkt vor Ort für 
Not leidende Kinder ein. Im Programm 
«Ciudad Don Bosco» in Kolumbien 
beispiesweise finden gebrochene Kinder-
soldaten, die Opfer von Gewalt und 
Misshandlung wurden, wieder Schutz, 
psychologische Betreuung und ein 
warmes Zuhause. Das Hauptanliegen ist 
es, sie durch umfassende Bildung in eine 
lebenswerte Zukunft zu führen.

	R Dienstag, 20. Februar
09.00	 Hornussen, Kirche

Eucharistiefeier und Spendung des 
Aschenkreuzes, Leo Stocker

19.00	 Herznach-Ueken, Kapelle Herznach
Rosenkranz

	R Donnerstag, 22. Februar
09.00	 Zeihen, Kirche

Wortgottesfeier mit Kommunion, And-
reas Wieland

	R Freitag, 23. Februar
09.00	 Herznach-Ueken, Kapelle Herznach

Wortgottesfeier mit Kommunion, And-
reas Wieland

	R Sonntag, 25. Februar
10.00	 Hornussen, Kirche

2. FASTENSONNTAG 
Wortgottesfeier mit Kommunion, And-
reas Wieland, umrahmt vom Kirchen-
chor 
Gedächtnis für 
Josef Herzog-Schäfer und Schwester 
Anna

VERANSTALTUNGEN

	R Dienstag, 13. Februar
11.30	 Rest. Feldschlössli, Mittagstisch

Am Dienstag, 13. Februar treffen sich 
die Seniorinnen und Senioren um 11.30 
Uhr im Rest. Feldschlössli zum gemein-
samen Mittagessen.

Kollekten Januar
07. Sternsingeraktion	 255.65
14. SOFO, Solidaritätsfonds  
für Mutter und Kind	 142.--

 
Herzlichen Dank für diese Spenden.

Seniorentreff
Fasnachtsdenstag, 13.
Februar, 14:00 – 16:30 Uhr. 
Pfarreisaal Herznach 
Liebe Seniorin, lieber 
Senior 
Wenn du wüsstest was sich 
so alles ereignet hat in 
letzter Zeit! 
D‘ Wöschwyber Regina 
und Marianne packen aus! 

Gwunderig? So komm doch vorbei!

Jeder Beitrag zählt …
 
...das ist das Thema des 
diesjährigen Fastenkalen-
ders. Er liegt wie immer mit 
den Meditationsbüchlein 
und mit den Fastenopfer-
säcklein im Schriftenstän-
den auf. 
Text aus dem Fastenkalen-
der: 

Einladung zum Fasten 
Erleben Sie in der Fastenzeit, dass 
weniger mehr sein kann - mehr 
Achtsamkeit, mehr Genügsamkeit 
und mehr Spiritualität. 
Wie möchten Sie fasten? - Weniger 
tierische Produkte zu sich nehmen? 
Weniger Alkohol, Kaffee, oder Süsses? 
Oder interessiert Sie das Heilfasten, wo 
gänzlich auf feste Nahrung verzichtet 
wird? In letztgenanntem Fall legen wir 
Ihnen ans Herz, sich unseren geführten 
Fastengruppen anzuschliessen.

Herznach-Ueken, Densbüren, Asp 
�St. Nikolaus

Sekretariat
Franziska Hugo
Kirchweg 5, 5027 Herznach
Mo 15.00 – 18.00 Uhr
Do 9.00 – 11.30 Uhr 
TEL  062 878 11 84 | 079 549 82 55 
MAIL  herznach@ssvhom.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

D
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Markus-Evangelium mit Dorothée Reize

Wir freuen uns, dass wir am Freitag, 8. März um 19.30 Uhr einen besonderen 
Anlass in der Kirche Hornussen anbieten dürfen.
Selten hören wir von biblischen Texten mehr als ein paar Sätze, oft genug heraus-
gelöst aus dem Zusammenhang. Dass dahinter eine dramatische Gesamterzäh-
lung steckt, geht dabei oft verloren. Deshalb ist es faszinierend, in einer Stunde 
grosse, zusammenhängende Teile eines ganzen Evangeliums zu hören.
Sie werden in einer Weise vorgetragen, die Zuhörende unmittelbar anspricht. 
Ermöglicht wird dies nicht zuletzt durch die Kraft der Sprache von Dorothee 
Reize, ihre sparsame Gestik - und die Akzentuierung der Szenen durch Perkus-
sionsinstrumente, gespielt von Rita Isaak.
Die Schauspielerin Dorothee Reize ist bekannt durch ihre Rollen in «Der Bestat-
ter», «Dr. Stefan Frank», «Ernstfall in Havanna» und vielem mehr. 
Reservieren Sie sich diesen Abend bereits in Ihrer Agenda. 
Der Eintritt ist frei, Kollekte.

Kollekten Januar
07. Kollekte Sternsingen	 178.90
07. Sternsingeraktion	 2'977.25
19. Abdankung R. Gerzner für 
       Aussenrenovation Kirche	 256.90
26. Abdankung M. Bertin 
      für Spitex Ob. Fricktal	 395.45

29. Abdankung F. Fuchs 
      für Theodora-Stiftung	 297.70
Wir danken im Namen der begüns-
tigten Organisationen ganz herzlich 
für die Grosszügigkeit, insbesondere 
für die wunderbare Unterstützung der 
Sternsingeraktion. Ein herzliches Ver-
gelt's Gott!

Hornussen, Bözen, Elfingen 
�St. Mauritius

Sekretariat
Renate Bruhin
Bahnhofstrasse 88, 5075 Hornussen 
Di 14.00 – 16.00 Uhr
Do 9.00 – 11.00 Uhr
TEL  062 871 24 20 | 076 404 10 51
MAIL  hornussen@ssvhom.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

D

	R Donnerstag, 15. Februar
18.00	 Kirche Zeihen, Handauflegen

Das Handauflegen mit Pia Birri findet 
weiter guten Anklang. Mit Ihrer freiwil-
ligen Spende wird 2024 das Kinderheim 
in Effingen unterstützt. 
Der nächste Termin ist der Donnerstag, 
15. Februar von 18 bis 20 Uhr in unserer 
Kirche.  
Eine Behandlung dauert ca. 15 Minuten. 
Sie können sich auch gerne telefonischo-
der per Mail bei Pia Birri melden. (079 
710 91 06 oder pia.birri@bluewin.ch)

   

LEBENSEREIGNISSE

Unsere Verstorbenen
Inge Haberer-Sommer, Herznach, 
1933, † 21. Januar

UNFALLFREIE UND ERHOLSA-
ME WINTERFERIEN

Wir wünschen allen erholsame, sonnige 
und unfallfreie Winterferien - egal ob auf 
den Skiern, dem Schlitten oder einfach zu 
Fuss. Zu Hause oder in den Bergen. Ge-
niessen Sie die Zeit und die frische Luft!

DIE FASTENZEIT BEGINNT...

	R «Genug ist eine Entscheidung. Keine 
Menge.»

Mit dem Aschermittwoch, 14. Februar be-
ginnt die 40tägige Fastenzeit, welche uns 
zu Ostern hinführen will. In unseren Kir-
chen liegen ab dann die Fastenkalender 
zur Begleitung durch diese Zeit auf. Bitte 
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Zur Fastenzeit: Was tut mir gut?

Wer während der Fastenzeit einen Gang runterschaltet, hat plötzlich mehr Frei-
raum. Nutzen Sie die gewonnene Zeit für Dinge, die Ihnen guttun. Das kann eine 
Wanderung sein, ein Telefonat mit einer Freundin oder einem Freund, eine Me-
ditation oder ein spannendes Buch, das schon lange auf Sie wartet. 
«Nicht weil es schierig ist, 
wagen wir es nicht. 
Sondern weil wir es nicht wagen, 
ist es schwierig.» 
(Seneca, römischer Philosoph)

Kollekten im Januar
01. Epiphaniekollekte für IM	 80.65
06. Kollekte Sternsingen	 175.80
06. Sternsingeraktion	 1'452.90

28. KRSD Fricktal	 403.30
Wir danken ganz herzlich für die gross-
zügige Unterstützung der verschiede-
nen Institutionen - vergelt's Gott.

Zeihen, Effingen �Karl Borromäus
Sekretariat
Renate Bruhin
Kirchweg 1, 5079 Zeihen
Mo und Do 14.00 – 16.00 Uhr 
TEL  062 876 11 45 | 076 404 10 51 
MAIL  zeihen@ssvhom.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

D

bedienen Sie sich und lassen Sie sich von 
dieser inspirieren. 
Wir freuen uns auf jede Rückmeldung und 
wünschen allen eine besinnliche und viel-
leicht etwas entspanntere Zeit.

WAS IHRE SPENDE BEWIRKEN 
KANN...

Mit 60 Franken ermöglichen Sie einer Fi-
schermamilie z. B. eine Schulung in nach-
haltigen Fangmethoden. 
Mit 80 Franken ermöglichen Sie einer No-
madenfamilie z. B. eine Ausbildung in in-
novativen Anbautechniken.

OSTERTREFFEN IN ZUZGEN

	R 29. bis 31. März 

Das diesjährige Ostertreffen findet von 
Karfreitag, 29.März bis Ostersonntag, 31. 
März statt.
Alle Teilnehmenden erwartet ein buntes 
Programm, das vom 15-köpfigen Team 
bestehend aus Jugendlichen und Erwach-
senen vorbereitet wird. Auf dem Pro-
gramm stehen dabei Gruppenstunden, 
zahlreiche Spiele und Workshops zum 
Motto #beYourself. Übernachtet wird zu-
sammen in den Räumen der Reformierten 
Kirchgemeinde. 
Am Samstagabend gestalten wir um 20.30 
Uhr eine ganz besondere Jugend-Os
ternachtsfeier. 
Die Anmeldung ist bis zum 15. März 
über unsere Webpage und den QR 
Code auf der Grafik möglich.
Wir freuen uns über zahlreiche Teil
nehmende aus dem ganzen Fricktal. MEHR NEWS AUS IHRER PFARREI

täglich aktualisiert im Internet

Aktualisierte und erweiterte Informationen 
samt Bildern zu Gottesdiensten und 

Veranstaltungen in Ihrer Pfarrei finden Sie 
auf der neu gestalteten Webseite:

www.horizonte-aargau.ch
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GOTTESDIENSTE

	R Sonntag, 11. Februar
09.00	 Wittnau, Kirche

Wortgottesfeier mit Kommunion; Litur-
gie: Christoph Küng. Epiphaniekollekte. 
Jahrzeiten: Pfarrer Franz Xaver Thali; 
Rosa Itin-Brogli; Josy und Sepp Müller-
Brogle.

10.30	 Kienberg, Kirche
Wortgottesfeier mit Kommunion, Chris-
toph Küng, Kollekte: Wunschambulanz, 
Jahrzeiten: Anna Kuchenmeister-
Belser, Robert Belser-Rippstein, Flora 
Gubler-Hürbi und Angehörige.

	R Mittwoch, 14. Februar
09.00	 Wittnau, Kirche

Aschermittwoch, Wortgottesfeier mit 
Kommunion zum Beginn der Fastenzeit, 
Liturgie: Christoph Küng. Segnung mit 
dem Aschenkreuz.

10.00	 Kienberg, Kirche
Aschermittwoch, Wortgottesfeier 
mit Kommunion und Austeilung des 
Aschenkreuzes, Christoph Küng.

18.00	 Wölflinswil-Oberhof, Kapelle
Aschermittwoch, Wortgottesfeier mit 
Kommunion, Austeilung des Aschen-
kreuzes und Sterbegebet für Annelies 
Erb-Schilling. Liturgie: Christoph 
Küng.

	R Sonntag, 18. Februar
09.00	 Wittnau, Kirche

Wortgottesfeier mit Kommunion; Li-
turgie: Alfred Höfler. Kollekte für den 
synodalen Prozess in unserer Diözese. 
Jahrzeit für Remo Metzger-Reimann.

Pfarreien Wittnau-Kienberg-Wölflinswil-Oberhof

Seelsorgende	 Für Sie da	 Telefon	 Mail
Christoph Küng-Schweizer	 Gemeindeleiter	 062 871 41 10	 pfarrei.wittnau@yetnet.ch
Caroline Küng-Schweizer	 Katechetin KIL	 062 871 41 10	 caroline-kueng@hotmail.com

Wittnau �St. Martin
Sekretariat
Christoph Küng-Schweizer
Hauptstrasse 56, 5064 Wittnau 
TEL  062 871 41 10
MAIL  pfarrei.wittnau@yetnet.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

D

Weltgebetstag, Freitag, 1. März, 9 Uhr Kirche Wittnau
Palästinensische Frauen, die für uns den 
Weltgebetstag in der Zeit von 2020 – 2022 
vorbereitet haben, denken über die Verse 
1-7 im 4. Kapitel des Briefes an die Ge-
meinde in Ephesus nach, wo es unter an-
derem heisst: «Ertragt einander in Lie-
be!» - eine grosse Herausforderung in 
einer konfliktträchtigen Region, aber 

auch für uns. Seit dem Überfall der palästinensischen Hamas auf die israelische Be-
völkerung wird jedes Wort über Palästina kritisch beurteilt. Die Verfasserinnen der 
Liturgie haben mit diesem schrecklichen Ereignis nichts zu tun; ihr Leben ist da-
durch jedoch schwieriger geworden. Umso wichtiger ist es, ihren Stimmen Gehör zu 
schenken und ihre Vision zu teilen: «Güte und Treue finden zueinander, Gerechtig-
keit und Frieden küssen sich.» (Psalm 85,11)

Soll ich wieder in die Kirche eintreten?
Ja, lieber früher als später: 
Nur noch ein Fünftel der 
Schweizer Bevölkerung ist re-
formiert, ein Drittel katho-
lisch. 1970 gehörten 95 Pro-
zent den beiden Kirchen an. 
Heute sind die Konfessionslo-
sen die grösste Gruppe. Geht 
das so weiter, kommt der Ge-
sellschaft ein soziales, religiö-

ses und kulturelles Erbe abhanden, das durch nichts Staatliches zu ersetzen ist. Wo 
sonst erhält ein Bedürftiger unbürokratisch Hilfe, wer besucht Einsame, wer tröstet 
Angehörige Verstorbener? Welche anderen Räume als Kirchen lassen Menschen zur 
Stille kommen, wo klingt Musik schöner? Die Mitgliedschaft in der Kirche folgt 
keiner Kosten-Nutzen- Analyse – weil das Herz keine solche kennt.
NZZ Ausgabe 31.12.23 René Donzé
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10.30	 Wölflinswil-Oberhof, Kirche
Wortgottesfeier mit Kommunion, Alfred 
Höfler, Kollekte: Theologische Fakul-
tät Luzern, Jahrzeiten: Anton Rei-
mann-Hasler, Josef Böller-Mösch, Trudi 
Böller-Mösch, Martha Reimann-Mösch, 
Sepp Lander-Treier, Oskar Schmid, 
Walburga Herzog-Lechner, Messen: 1 
für Cécile und Anton Kretz-Erb, 1 für 
Markus Treier-Schmid, 1 für Gustav 
Treier-Leimgruber, 1 für Adelheid Trei-
er-Leimgruber.

	R Mittwoch, 21. Februar
09.00	 Wittnau, Kirche

Eucharistiefeier; Liturgie: Pfarrer Franz-
Xaver Süess

	R Sonntag, 25. Februar
09.00	 Kienberg, Kirche

Wortgottesfeier mit Kommunion, Chris-
toph Küng und Kirchenchor, Kollekte 
für den Synodalen Prozess

10.30	 Wölflinswil-Oberhof, Kapelle
Wortgottesfeier mit Kommunion, Chris-
toph Küng, Kollekte für den Synodalen 
Prozess, Jahrzeiten: Peter Treier-Fri-
cker, Anna und Alfred Böller-Meier. 
Anschliessend an den Gottesdienst wird 
die Kirchenpflege nochmals Fragen 
rund um das Projekt Pfarrscheune be-
antworten.

   

LEBENSEREIGNISSE

Unsere Verstorbenen
Frieda Schmid-Kalt, Wittnau, 1935, 
† 26.1.2024; Stephan Müller; Witt-
nau, 1967, † 23.1.2024.; Annelies 
Erb-Schilling, Oberhof, 1932, † 3. 
2.2024. Gott schenke unseren Ver-
storbenen Ruhe und Frieden!

AGENDA FASTENZEIT

	R Bitte bedienen Sie sich!
Im Schriftenstand unserer Kirchen und 
Kapelle finden sie die Fastenagenda der 
Hilfswerke, eine gute Begleitung in der 
Fastenzeit, bitte bedienen Sie sich!

Fastenzeit
Die Fastenzeit beginnen wir mit dem 
Gottesdienst am Aschermittwoch um 
10.00 Uhr. 
Am Sonntag, 17. März findet der Sup-
pentag statt. Den ökumenischen Gottes-
dienst feiern wir in der Kirche, anschlies-
send sind alle herzlich zum Suppenessen 
im Pfarreisaal eingeladen. 

Die Fastenzeit abschliessen werden wir am Karfreitag mit dem Kreuzweg in der 
Kirche.

Kollekten Dezember und Januar
20.&25.12. Kinderspital Bethlehem Fr. 524.20 / 31.12. Epiphaniekollekte Fr. 
72.00 / 6.01 Sternsingeraktion Fr. 773.55 / 14.1. Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind Fr. 77.60 . 
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

D

Kienberg �Maria Himmelfahrt
Sekretariat
Trix Lenzin
Kirchgasse 71, 4468 Kienberg
TEL  062 877 14 24
MAIL  pfarrei.kienberg@bluewin.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit
Mit dem Aschermittwoch, 14. 
Februar beginnt die 40-tägige 
Fastenzeit, die bis Ostern dau-
ert. - Wer körperlich fastet, 
braucht Nahrung für die Seele. 
In dieser Zeitspanne des Fas-
tens sind Sie herzlich zu ver-
schiedenen Angeboten und 
Gottesdiensten eingeladen: 
– Aschermittwoch Gottes-

dienst am 14. Februar um 9 Uhr 
- Weltgebetstag, Gottesdienst am Freitag, 1. März um 9.00 Uhr in der Kirche 
Wittnau
– Suppentage im Mehrzweckgebäude jeweils am Freitag, 8., 15. und 22. März 
- Bibelabende "und das ist erst der Anfang ..." am 5. März in Wölflinswil, 13. 
März in Wittnau und 19. März in Kienberg, jeweils 20h bis 21h. 
– Pfarreiprojekt Sundance; Infoabend am Freitag, 15. März 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr in der Kirche Wittnau "unter dem Turm", über den Verlauf des Pro-
jektes und die Verwendung unserer Spendengelder
- Krankensalbung, Gottesdienst am Mittwoch, 20. März 14.00 Uhr 
- Besinnliche Abendstunde mit Kreistänzen und und besinnlichen Texten am 
Donnerstag, 21. März, 20 Uhr bis 21 Uhr. 

Pfarreibüro
In der zweiten Schulferienwoche (17. bis 24. Februar) ist das Pfarramt in Witt-
nau nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an das Pfarramt in 
Wölflinswil. Danke für Ihr Verständnis!
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Fastenzeit – Weniger ist mehr
Der Fastenkalender 2024 zeigt jeden 
Tag mit einer neuen Idee auf, wie wir 
uns für eine gerechtere Welt einsetzen 
können. Fastentipps, Klima-Taten, 
Spendeprojekte, Rezepte, gute Gedan-
ken. Im Schriftenstand der Kirche so-
wie in der Kapelle liegen die Fastenka-
lender auf, bitte bedienen Sie sich. Der 

gesamte Kalender ist auch online unter "sehen-und-handeln" verfügbar.
Am Aschermittwoch, 14. Februar, feiern wir den Beginn der Fastenzeit mit ei-
nem Gottesdienst um 18.00 Uhr in der Kapelle Oberhof.

Kraftliedersingen – Lebendigkeit erleben
Das „Frühjahreserwachen" steht vor der 
Türe. Die ersten Blumen recken sich 
durch die Erde, die Natur folgt ihrem 
eigenen Rhythmus. Im Kraftliedersin-
gen am 1. März wollen wir uns, im sin-
genden Kreis, ebenfalls gegenseitig er-
mutigen aus dem Winterschlaf 
aufzuwachen. Zum Kraftliedersingen 
sind ALLE herzlich eingeladen.

Vorschau in den März
Am 3. März feiern wir einen ökumenischen Gottesdienst und anschliessend sind 
alle zum Suppenessen eingeladen.
Das Patrozinium der Kapelle feiern wir am 17. März.
Am 24. März findet um 10.30 Uhr der Gottesdienst zum Palmsonntag statt.
Am Dienstag, 26. März, beten wir in der Kirche den Kreuzweg. 
Am 28. März, hoher Donnerstag, feiern wir in der Kapelle die Abendmahlfeier.
Den Kreuzweg durchs Dorf gehen wir am Freitag, 29. März.
Den Osternachtsgottesdienst feiern wir am Samstag, 30. März um 20.00 Uhr 
mit Alfred Höfler. Musikalisch gestaltet durch die Pleasure Singers.
Den Ostergottesdienst feiern wir mit Christoph Küng und dem Kirchenchor an 
Ostern um 10.30 Uhr.

Kollekte Dezember und Januar
8. Ranftreffen	 52.00
10. Wunschambulanz	 176.75
17. Universität Fribourg	 184.45
24.+25. Kinderspital Bethlehem	 723.30
1.+2. Sternsigeraktion	 1242.30

Ephiphaniekollekte	 86.90
KRSD reg. Caritasstelle	 246.85
Theodorastiftung	 106.25
SOS Mutter und Kind	 153.40
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Wölflinswil-Oberhof �St. Mauritius-St. Josef
Sekretariat
Trix Lenzin
Stöckli 29, 5063 Wölflinswil
Di und Do 08.30 – 10.30 Uhr
TEL  062 877 14 24
MAIL  trix.lenzin@kath-woelflinswil-oberhof.ch
WEB  www.kath-oberesfricktal.ch

D

GENERALVERSAMMLUNG

	R Kirchenchor Wölflinswil-Oberhof-
Wittnau

 

Bildlegende: Kirchenchorpräsident Leo Beck 
rechts, mit den beiden neuen Vorstandsmit-
gliedern Barbara Lüdi und Stefan Schaub. 
Zur Generalversammlung traf sich der 
Chor am 25. Januar in der Krone Wittnau. 
Präsident Leo Beck leitete nach einem 
feinen Nachtessen durch die Versamm-
lung mit den gewohnten Traktanden. Im 
Vereinsjahr 2023 fanden 39 Proben und 
17 Auftritte statt. An der Versammlung 
wurden folgende Personen für langjähri-
ge Mitgliedschaft geehrt: Bethli Schmid, 
55 Jahre; Ursula Rippstein 55 Jahre; Re-
gina Lenzin 50 Jahre und 10 Jahre Vor-
stand Kirchenchor. Herzliche Gratulation! 
Mit herzlichem Applaus wurden Barba-
ra Lüdi und Stefan Schaub von Wittnau 
in den Vorstand des Kirchenchores ge-
wählt. Nach dem Rücktritt vom langjäh-
rigen Chordirigent Florian Bamert im 
vergangenen Jahr konnte an seiner Stel-
le Karen Haverbeck aus Kaiseraugst als 
neue Dirigentin engagiert werden. Sieben 
Sänger*innen gaben ihren Rücktritt be-
kannt. Zwei Sängerinnen konnten neu in 
den Chor aufgenommen werden. Aktuell 
zählt der Chor 19 Mitglieder. Im Vereins-
jahr 2024 steht als Höhepunkt der Gottes-
dienst an Pfingsten in Wölflinswil auf dem 
Programm. Der Chor wird die Deutsche 
messe von Franz Schubert singen. Dazu 
werden wieder Gastsänger*innen gesucht. 
Im Namen der Kirchgemeinden danken 
wir dem Kirchenchor für seinen grossen 
Einsatz! 
Neue Sänger*innen sind jederzeit 
herzlich willkommen!

Mehr News aus 
Ihrer Pfarrei täglich
aktualisiert im Internet:
www.horizonte-aargau.ch
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Fastenimpuls und Fastensuppe
Wie in den vergangenen Jah-
ren soll die Fastenzeit ihr ei-
genes Gepräge erhalten 
mit verschiedenen Veranstal-
tungen und Begegnungs-
möglichkeiten. Der Fasten-
impuls  mit anschliessender 
Fastensuppe in Eiken und 
Stein ist ein solcher Anlass. 
Wir beginnen um 12.00 Uhr 

mit  einem kurzen Impuls und essen dann anschliessend im Pfarreizentrum 
eine Suppe. Zu den folgenden Terminen laden wir Sie ein:
22. Februar in Stein, 29. Februar in Eiken, 7. März in Stein, 14. März in 
Eiken
Falls Sie beim Suppenessen dabei sein möchten, bitte in die in den Kirchen auf-
liegenden Listen eintragen.

Herzliche Einladung zum kleinen Projekt  
ICKER MESSE

Die Kirchenchöre Eiken und Stein studieren in wenigen Proben die „Icker Mes-
se“ von Michael Schmoll ein. Dienstags oder freitags können die Proben besucht 
werden. Die Messe wird in der Osternacht und am Ostersonntag im feierlichen 
Gottesdienst aufgeführt. Sie sind herzlich eingeladen, an einem oder auch bei-
den Gottesdiensten mitzusingen.
Gottesdienste:
Osternacht, 30. März		  20.00 Uhr 	 kath. Kirche Stein
Ostersonntag, 31. März 	 10.00 Uhr 	 kath. Kirche Eiken
Probedaten:
Dienstags, 19.45 - 21.15 Uhr, kath. Pfarreizentrum Eiken
27.02., 05.03., 12.03., 19.03. und 26.03.
Freitags, 19.45 - 21.15 Uhr, kath. Pfarreizentrum Stein
23.02., 08.03., 15.03. und 22.03.
Die ICKER MESSE ist eine leicht machbare Messe mit den Sätzen Kyrie, Glo-
ria, Halleluja, Sanctus und Agnus Dei. Sie entstand 2001 und wurde von Mi-
chael Schmoll komponiert. Das Stück ist gut für drei- bis vierstimmig singende 
Kirchenchöre geeignet. Es bezieht die singende Gemeinde (bis auf das rein cho-
rische Agnus Dei) mit bekannten Kirchenliedern ein. Die Icker Messe wird von 
zwei Soloinstrumenten sowie Orgel begleitet.
Bitte melden Sie sich an bei Kirchenmusikerin Simone Küpfer.

GOTTESDIENSTE

	R Samstag, 10. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis - Vorabend
18.00	 Sisseln

Eucharistiefeier mit Stefanus Wolo Itu 
Gestiftete Jahrzeit für: 
- Silvia Schilling-Gremper 
Kollekte: Philipp Neri Stiftung

	R Sonntag, 11. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
09.00	 Stein

Wortgottesfeier mit Kommunion mit 
Andreas Spöcker 
Kollekte: Philipp Neri Stiftung

10.30	 Eiken
Wortgottesfeier mit Kommunion mit 
Andreas Spöcker 
Kollekte: Philipp Neri Stiftung

	R Mittwoch, 14. Februar
Fast- und Abstinenztag
09.00	 Stein

Eucharistiefeier mit Stefanus Wolo Itu 
Aschenweihe und Austeilung des 
Aschenkreuzes 
Gedächtnis für: 
- Melanie Buser-Zivithal

	R Freitag, 16. Februar
19.00	 Stein

Santa Messa Italiana

Pastoralraum Mittleres Fricktal 
Eiken-Münchwilen-Sisseln, Stein

Eiken  St. Vinzenz
Mumpf  St. Martin
Obermumpf  Peter und Paul
Schupfart  St. Leodegar
Stein  Bruder Klaus
Wallbach  St. Sebastian

Pastoralraumleiter
Andreas Spöcker 
 
Leitender Priester
Stefanus Wolo Itu

Seelsorger
Stefanus Wolu Itu 
TEL  062 871 14 25
MAIL  stefanus.woloitu@rkeiken-stein.ch

Berthold Keßler
TEL  062 873 54 23
MAIL  berthold.kessler@rkeiken-stein.ch

Sekretariat
Anita Meyer
Kirchgasse 4, 5074 Eiken
Mi, Do 8.00 – 11.00 Uhr
Do 14.00 – 16.00 Uhr
TEL  062 871 14 05
MAIL  rkpfarramteiken@rkeiken-stein.ch

WEB www.rkeikenstein.ch



Horizonte  Fricktal�  10. Februar 2024  19

Ersatzwahl Synodenmitglied
Da infolge Wegzug aus dem Gebiet Eiken-Münchwilen-Sisseln das Wählbar-
keitskriterium nicht mehr erfüllt ist, hat Anita Meyer ihre Demission als Syno-
denmitglied eingereicht.
Eine Ersatzwahl findet an der nächsten Kirchgemeindeversammlung vom 11. 
November 2024 statt. Fühlen Sie sich angesprochen? Gerne nehmen wir Ihre 
Kandidatur entgegen! Auskünfte zum Amt erteilt Ihnen gerne Anita Meyer, 
Sekretariat Pfarramt Eiken, unter 062/ 871 14 05 zu den üblichen Bürozeiten. 
Die Kirchenpflege

Patrozinium Eiken
Viele Gemeindemitglieder 
konnten sich an einem schö-
nen Patroziniumsgottes-
dienst in Eiken erfreuen. 
Pfarrer Stefan Wolo Itu und 
Gemeindeseelsorger Bert-
hold Keßler standen dem 
Gottesdienst vor. Die Kir-
chenchöre Eiken und Stein, 
sowie Projektsänger:innen 

gestalteten festlich den Gottesdienst mit. Die Missa brevis in Es von Theodore 
Dubois, begleitet von einem Streichorchester sowie Solisten, kam bei den Zuhö-
rern gut an. Am Ende des Gottesdienstes lud Kirchenpflegepräsidentin Angela 
Capaul alle Gemeindemitglieder zu einem gemütlichen Apéro und Austausch ins 
Pfarreizentrum ein, das wurde von Allen sehr gerne angenommen.

Fasnacht im Kinderchor
Da war was los im Kinder-
chor! Nach einer bunten 
Probe mit Cowboy,- Geis-
tern,- und anderen Bewe-
gungsliedern ging es weiter 
zur Fasnachtsparty mit Mu-
sik und Tanz. Bei lautem 
Narri und Narro wurde die 
Kinder mit Süssem belohnt. 
Der Kinderchor trifft sich 

wieder nach den Sportferien am 23. Februar zu den gewohnten Zeiten.

	R Sonntag, 18. Februar
1. Fastensonntag
09.00	 Stein

Eucharistiefeier mit Stefanus Wolo Itu 
Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
Stein. Wir singen aus dem neuen Ge-
sangbuch. Sie sind eingeladen, schon 
um 8.40 Uhr zu kommen und die Lieder 
mit dem Chor bereits einmal durch zu 
singen. 
Gedächtnis für: 
- Hansulrich Glienke 
- Paul Lukatsch 
Kollekte: Tischlein deck dich

10.30	 Eiken
Eucharistiefeier mit Stefanus Wolo Itu 
Nachgedächtnis für:  
- Agnes Lenzin-Deiss 
Gedächtnis:  
- Franz Bussinger, em. Pfarrer 
Gestiftete Jahrzeit für: 
- Othmar Johann Rohrer-Trollmann 
- Martha Schwarb-Rohrer und Sohn  
   Gerhard Schwarb-Saridis 
Kollekte: Tischlein deck dich

	R Dienstag, 20. Februar
08.00	 Sisseln

Eucharistiefeier

	R Mittwoch, 21. Februar
09.00	 Münchwilen

Eucharistiefeier

	R Donnerstag, 22. Februar
12.00	 Stein

Fastenimpuls  
anschliessend Fastensuppe

VERANSTALTUNGEN

	R Dienstag, 13. Februar
14.00	 Stein, Treffpunkt Rumänienhilfe

Wir treffen uns im Pfarreizentrum zum 
Stricken, Spielen und Jassen.

	R Dienstag, 20. Februar
19.00	 Stein, Bibelabend

im reformierten Pfarreizentrum
   

Eiken �St. Vinzenz
Sekretariat
Anita Meyer
Kirchgasse 4, 5074 Eiken 
Mi, Do 8.00 – 11.00 Uhr, Do 14.00 – 16.00 Uhr
TEL  062 871 14 05
MAIL  rkpfarramteiken@rkeiken-stein.ch

D

Mehr News aus 
Ihrer Pfarrei täglich
aktualisiert im Internet:
www.horizonte-aargau.ch
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Pfarramt geschlossen
Vom 12.-17.2. ist das Pfarramt geschlossen. In dringenden Fällen melden Sie 
sich beim Pfarramt in Eiken. (062 871 14 05)

Palästina im Zentrum des Weltgebetstages
Der Gottesdienst zum Welt-
gebetstag (WGT), der auf 
der ganzen Welt jeweils am 
ersten Freitag im März gefei-
ert wird, wird jedes Jahr von 
einem andern Landeskomi-
tee zusammengestellt. Für 
die Feier vom Freitag, 1. 
März 2024, sind dies Frauen 
aus Palästina, die zusammen 

das WGT-Komitee EWNI bilden. Wie schon für 1994 haben christliche Palästi-
nenserinnen die Weltgebetstagsliturgie für das Jahr 2024 verfasst. Sie beschrei-
ben ihr Land als winzigen Fleck im Nahen Osten, der für die drei abrahamit-
ischen Religionen von Bedeutung ist: Judentum, Christentum und Islam. Bis 
heute ist unsere Wahrnehmung von Palästina geprägt durch Nachrichten von 
gewaltsamen Konflikten, Terroranschlägen und Krieg.
Auch in der römisch-katholischen Pfarrkirche in Stein wird der Weltgebetstag 
gefeiert. Ein Organisationsteam mit Manuela Köchling, Stefanie Ackermann, 
Concetta Libonati, Franzi Mitulla und Fabrice Müller haben mit den Vorberei-
tungen begonnen. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zu einem landes-
typischen Imbiss eingeladen. Das Organisationsteam freut sich auf viele Gäste 
und eine stimmungsvolle Feier, die um 18 Uhr in der Pfarrkirche beginnt. (fm)

Schnuppernachmittag
20 Kinder und Jugendli-
che  trafen sich zum Sing-, 
Bastel- und Spielenachmit-
tag im Pfarreizentrum in 
Stein. Die Chormitglieder 
bereiteten gemeinsam den 
Gottesdienst für den Abend, 
mit dem Thema „Hände“, 
vor. Viele Hände wurden ge-
bastelt und jedes Kind baute 

ein Tamburin, welche im Gottesdienst fröhlich das Sanctus begleiteten. Es war 
toll, dass sich auch die Jugendlichen vom Chor mit Texten und Sololiedern ein-
brachten.

Stein �Bruder Klaus
Sekretariat
Diana John
Schulstrasse 5, 4332 Stein AG
Mo 14.00 – 16.00 Uhr, Di, Mi 9.00 – 11.00 Uhr
TEL  062 873 16 52
MAIL  rkpfarramtstein@rkeiken-stein.ch

LEBENSEREIGNISSE

Unsere Verstorbenen
Agnes Lenzin, 1943 
† 21.01.2024 
Esther Troxler, 1936 
† 23.01.2024 
Richard Schwarb, 1934 
† 30.01.2024 
Gerhard Rösch, 1952 
† 31.01.2024

MITTERNACHT AUF  
SCHAUERSTEIN

Die Singschule Eiken-Stein studiert dieses 
Jahr wieder ein weltliches Musical 
ein.  "Mitternacht auf Schauerstein" heisst 
das Musical, welches von dem Gespenst 
Baltasar handelt, welches Angst vorm 
Dunkeln hat. So versteckt er sich lieber in 
seiner hell erleuchteten Schlaf-Truhe statt 
durch die Burg zu spuken. Aber zum 
Glück ist er nicht allein. Zusammen mit 
seinen Freunden macht er sich auf die Su-
che nach einem Mittel gegen die Angst. 
Doch nichts scheint bei Baltasar zu wir-
ken. Vielleicht kann ihm ja Flora helfen, 
gerade ist er ihr zum ersten Mal begeg-
net.  Alle Kinder aus dem Fricktal sind 
herzlich eingeladen, bei diesem Musical 
mitzumachen. Die Kinder im Alter von 
4-12 Jahren proben jeden Freitag in der 
Schulzeit (ab dem 1.03.) von 16.30 Uhr - 
17.00 Uhr unter der Leitung von Simone 
Küpfer (Kirchenmusikerin). Im Anschluss 
bastelt Saskia Singler-Kaiser (Erzieherin) 
mit den Kindern bis 17.30 Uhr. Die Pro-
ben sowie die Aufführung finden im kath. 
Pfarreizentrum in Stein (Schulstr. 5, 4332 
Stein) statt. Die Aufführung findet am 
Freitag, den 21. Juni um 17.30 Uhr statt. 
Bitte melden Sie Ihr Kind kurz per Mail 
bei Simone Küpfer an. (Email: kuepfer.si-
mone@gmail.com)

D
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Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit
Viele Menschen fasten am Aschermittwoch. Den Namen hat der Tag von einem 
alten Brauch. In katholischen Gottesdiensten wird an diesem Tag das Aschen-
kreuz ausgeteilt. Die Asche erinnert daran: Alles Leben geht einmal zu Ende. 
Das Kreuz macht uns aber auch Hoffnung. Der Tod ist nicht das Letzte, unser 
Leben geht weiter, über den Tod hinaus. 
Folgende Gottesdienste mit Aschensegnung und Aschenritus bieten wir an: 
-  Aschermittwoch, 14. Februar, um 18 Uhr in Wallbach
 -  Samstag, 17. Februar, um 18 Uhr in Mumpf

Offener Jugendtreff im Fischingertal
Liebe Jugendliche, am 23. Februar fin-
det wieder ein «Offener Treff» bei uns im 
Seelsorgeverband statt. 
Von 19 bis 21 Uhr im Jugendraum in der 
Unterkirche in Obermumpf.
 
Herzliche Einladung an alle Teens ab 
der 6. Klasse, daran teilzunehmen. 

Ohne Anmeldung – komm einfach vorbei.

Auftakt zum Jubiläumsjahr Kirchenchor Wallbach
Am 21. Januar wurde in der 
Kirche Wallbach das Fest des 
Kirchenpatrons St. Sebastian 
gefeiert. Gleichzeitig eröffne-
te der Kirchenchor sein Ju-
beljahr, 100 Jahre Kirchen-
chor. Mit einer tollen und 
modernen Messe von Tho-
mas Gabriel, geschrieben für 
Orgel und drei Bläser, erleb-

ten die Messebesucher einen besonderen Musikgenuss. Wir bedanken uns herz-
lich beim Kirchenchor Oberes Fischingertal, den Gastsängern und Gastsängerin-
nen aus Birsfelden, Möhlin und Wallbach für die Unterstützung. 
Kirchenchor Wallbach

GOTTESDIENSTE

	R Freitag, 9. Februar
09.00	 Schupfart

Rosenkranz

	R Sonntag, 11. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Schupfart

Eucharistiefeier 
mit Stefanus Wolo Itu 
Jahrzeit für: 
Georg Leubin-Ruflin 
Marie und Johann Leubin-Müller 
Paula Leubin-Erni 
Dorli Erni 
Dorli und Gottlieb Müller-Welte 
Margrit Müller 
Gedächtnis für: 
Herbert Erni-Heiz 
Heidi Bütler-Heiz 
Marie und Bernhard Schwarb 
Johann Heiz 
Josef Erni 
Kollekte: Kirchlich Regionaler Sozial-
dienst Oberes Fricktal (KRSD)

	R Montag, 12. Februar
17.00	 Wallbach

Rosenkranz

Pastoralraum Mittleres Fricktal 
Fischingertal

Eiken  St. Vinzenz
Mumpf  St. Martin
Obermumpf  Peter und Paul
Schupfart  St. Leodegar
Stein  Bruder Klaus
Wallbach  St. Sebastian

Pastoralraumleiter
Andreas Spöcker

Leitender Priester
Stefanus Wolo Itu

Seelsorger
Andreas Spöcker
TEL  062 873 18 64
MAIL  andreas.spoecker@ssvf.ch

Sekretariat
Andrea Berger
Hauptstrasse 16, 4322 Mumpf
Mo, Mi, Do, Fr, 9.00 – 11.00 Uhr
TEL  062 873 16 50
MAIL  verbandssekretariat@ssvf.ch

WEB www.ssvf.ch
INSTAGRAM www.instagram.com/katholisch.mittleres.fricktal
FACEBOOK www.facebook.com/lebenliebenundglaubenimfricktal
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	R Dienstag, 13. Februar
10.00	 Obermumpf

Rosenkranz

	R Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch
18.00	 Wallbach

Eucharistiefeier 
Aschensegnung und Aschenritus 
mit Stefanus Wolo Itu

	R Freitag, 16. Februar
09.00	 Schupfart

Rosenkranz

	R Samstag, 17. Februar
1. Fastensonntag
18.00	 Mumpf

Wortgottesfeier mit Kommunion 
Aschensegnung und Aschenritus 
mit Andreas Spöcker 
Jahrzeit für:  
Irène Brenner 
Kollekte: Kirchlich Regionaler Sozial-
dienst Oberes Fricktal (KRSD)

	R Sonntag, 18. Februar
1. Fastensonntag
10.00	 Wallbach

Wortgottesfeier mit Kommunion 
mit Taufe von Manuel Obrist 
mit Andreas Spöcker 
Jahrzeit für: 
Alma und Karl Rohrer-Brogli und 
Angehörige 
Kollekte: Kirchlich Regionaler Sozial-
dienst Oberes Fricktal (KRSD) 
 
Kirchlich Regionaler Sozialdienst 
Oberes Fricktal: Dieser setzt sich für 
eine verbesserte Lebenssituation von 
Menschen und Familien im oberen 
Fricktal ein. Zu seinen Aufgaben zählen 
unter anderem Beratung von Menschen 
und Familien in Not und Begleitung 
in schwierigen Lebenslagen. Gerade 
Kinder leiden besonders darunter, wenn 
ihre Familien in schwierigen finanziellen 
oder sozialen Verhältnissen leben, wenn 
sie betroffen sind von häuslicher Gewalt 
oder von Trennung oder Scheidung ihrer 
Eltern.

	R Montag, 19. Februar
17.00	 Wallbach

Rosenkranz

	R Mittwoch, 21. Februar
09.00	 Obermumpf

Rosenranz

Ostertreffen 2024: Jetzt anmelden
Das diesjährige Ostertreffen findet von 
Karfreitag, 29. März bis Ostersonntag, 
31. März 2024 in Zuzgen statt. Gastge-
ber ist die reformierte Kirchgemeinde 
Wegenstettertal. Unterstützt werden wir 
aber auch von der röm.- kath. Kirchge-
meinde Zuzgen. Ein 15-köpfiges Team 
bestehend aus Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen engagiert sich freiwillig für das Ostertreffen und bereitet ein ab-
wechslungsreiches Programm zum Motto #beYourself vor. Wir hoffen auf zahl-
reiche Anmeldungen und freuen uns sehr darauf. Teilnehmen können Jugendli-
che ab 12 Jahren. Die Anmeldung ist mit dem QR Code oder über unsere 
Webpage bis zum 15. März 2024 möglich. Flyer liegen in den Pfarrkirchen auf. 

Rückblick: Tauferinnerungsgottesdienst

Durch die Taufe sind Christen und Christinnen mit einander und mit Gott ver-
bunden. Durch das Wasser, dass das Leben und die Erneuerung symbolisiert. 
Um diese Verbundenheit zu feiern, trafen sich die Erstkommunionfamilien am 
14. Januar in der Kirche in Schupfart. Im Kreis seiner Mitschüler und Schülerin-
nen, seiner Familie und der Gemeinde wurde Filip Czech getauft. Mit vielen 
lieben Herzenswünschen wurde Filip in der Gemeinschaft willkommen geheis-
sen. 
Gemeinsam gehen diese 18 Kinder aus dem ganzen Fischingertal den Weg Rich-
tung Erstkommunion. Diese Feier findet am 5. Mai in Obermumpf statt.

Miteinander verbunden – nicht nur im Gebet
Beim Reli-Treff der ersten 
Oberstufe ging es am Mitt-
woch, 24. Januar um das 
Thema «Gebet». Zum Ein-
stieg bildeten die Jugendli-
chen einen grossen Knoten 
und hatten die Aufgabe, ohne 
sich loszulassen, den Knoten 
zu lösen. Auch beim Beten 
geht es um eine Verbindung, 

die nicht losgelassen werden möchte. Die Jugendlichen erfuhren an diesem Tref-
fen, was «Gebet» ist, aber auch, wie man beten kann und warum es wichtig ist, zu 
beten. So entstand ein spannender Austausch.
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Rosenkranzgebet
Unterschiedlich mögen die Beweggrün-
de für Menschen sein, die in Gemein-
schaft den Rosenkranz beten. Sicher ist: 
Hier lässt sich auf eine besondere Weise 
Glauben leben, der sich im Bitten und 
Danken ausdrückt. Menschen finden 
im Gebet Licht, Kraft und Zuversicht. 
Herzliche Einladung und Willkommen 

zum Rosenkranzgebet, jeweils am Mittwochmorgen um 9 Uhr in der Kirche. 
Susanne Dietwyler

Seniorenfeier in Obermumpf
Den Artikel über die Seniorenfeier finden Sie in der Randspalte auf Seite 24 .

Obermumpf �Peter und Paul
Sekretariat
Sandra Ferraina
Rank 5, 4324 Obermumpf
Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr
TEL  062 873 33 66
MAIL  pfarramt.obermumpf@ssvf.ch

D

18.00	 Schupfart
Eucharistiefeier 
mit Stefanus Wolo Itu

	R Freitag, 23. Februar
09.00	 Schupfart

Rosenkranz

	R Samstag, 24. Februar
2. Fastensonntag
18.00	 Mumpf

Eucharistiefeier 
mit Stefanus Wolo Itu 
Jahrzeit für:  
Hildegard Oetiker 
Priska Güntert-Ruffenach

	R Sonntag, 25. Februar
2. Fastensonntag
10.00	 Obermumpf

Eucharistiefeier 
mit Stefanus Wolo Itu 
Jahrzeit für: 
Josef Meichtry-Bachmann 
Zeno Dietwyler-Isabo 
Gedächtnis für: 
Anna und Karl Isabo-Weber 
und Ruedi und Franz Isabo 
Zita und Roland Soder-Müller 
und Beatrice Zurfluh-Soder

   

LEBENSEREIGNISSE

Unsere Taufen
Manuel Obrist, Wallbach

Unsere Verstorbenen
Daniel Borer, Mumpf,  
Jg. 1965, † 28. Januar 
Wilhelmine Kaufmann-Klafsky, 
Wallbach, Jg. 1933, † 29. Januar

RÜCKBLICK:  
KINDERFASNACHT

Buntes Treiben im Saal des Mehrzweck-
gebäudes in Mumpf! Rund 100 kleine 
Fasnachtsnarren amüsierten sich bei den 
diversen angebotenen Spielen: Tanzspiele, 
Glücksrad, Heisser Draht und Wurfspiele 
für die Grösseren - eine Rutschbahn und 
eine Wippe für die Kleineren - es gab für 
alle Kinder ein grosses Angebot. So konn-
ten die Erwachsenen gemütlich zusammen 
sitzen und mit anderen ins Gespräch kom-
men, da die Kinder beschäftigt waren. In 

Wir nehmen Abschied
Am 26. Januar ist Herr Stefan Müller verstorben. Die Trauerfamilie nahm im 
engsten Familienkreis von ihm Abschied. 
Gott schenke ihm die ewige Ruhe und stärke die Angehörigen in ihrer Trauer. 

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat ist im 14-täglichen Rhytmus geöffnet.
Die Öffnungszeiten werden fortlaufend im Horizonte publiziert.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.
Das Sekretariat ist wie folgt geöffnet:
Donnerstag, 22. Februar / 7. März / 21. März

Schupfart �St. Leodegar
Sekretariat
Patricia Obrist
Kirchgasse 20, 4325 Schupfart
Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr
TEL  062 871 14 20
MAIL  pfarramt.schupfart@ssvf.ch

D
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Taufe
Wir freuen uns, dass Manuel, Sohn von Jasmin und Fabian Obrist, durch das 
Sakrament der Taufe in die christliche Gemeinschaft aufgenommen wird. Wir 
wünschen Manuel Obrist, seiner Familie und Paten von Herzen Gottes Segen.

Wir nehmen Abschied
Am 29. Januar ist Frau Wilhelmine Kaufmann-Klafsky verstorben. Wir nehmen 
am Donnerstag, 15. Februar um 14 Uhr in der Trauerfeier von ihr Abschied. 
Anschliessend ist die Beisetzung auf dem Friedhof. 
Gott schenke ihr die ewige Ruhe und stärke die Angehörigen in ihrer Trauer. 

Wallbach �St. Sebastian
Sekretariat
Patricia Obrist
Kirchstrasse 17, 4323 Wallbach
Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr
TEL  061 861 11 19
MAIL  pfarramt.wallbach@ssvf.ch

der Pause wurden alle mit feinen Wienerli 
und zum Abschluss noch mit Kuchen ver-
wöhnt.
Nachdem auch das letzte Konfetti weg-
geputzt war, waren zwar alle Helferinnen 
und Helfer "schochli uf em Hund" - aber 
glücklich, dass sie den Kindern einen schö-
nen Nachmittag ermöglicht hatten. Fazit: 
es war schön - wir freuen uns schon auf's 
nächste Mal. Ein ganz herzliches Danke 
auch an die vielen Frauen und Männer die 
mitgeholfen haben! Ohne sie wäre es gar 
nicht möglich, so einen Anlass zu organi-
sieren. Wir schätzen das schöne Zusam-
menarbeiten mit euch!
Frauengemeinschaft Mumpf

SENIORENFEIER IN 
OBERMUMPF

	R

Am vergangenen Montag folgten zahlrei-
che Ü65-Senioren der Einladung in die 
Unterkirche. Sieben Frauen aus dem rö-
misch-katholischen Frauenbund und dem 
christkatholischen Frauenverein begrüss-
ten die Gäste. Der anwesenden Jubilarin 
gratulierten die Anwesenden mit einem 
Geburtstagsständchen. Das Mittagessen 
wurde mit einem kleinen Salatteller eröff-
net. Danach folgte das Menü, das uns die 
Gebrüder Müller aus der Metzgerei in 
Stein gekocht haben. Nach dem Mittages-
sen erzählte der Präsident Michael Siegrist 
vom Naturschutzverein Obermumpf den 
Anwesenden einiges über ihre Arbeit. Er 
berichtete über die vielen sehenswerten 
wie auch schützenswerten Pflanzen an den 
unterschiedlichen Standorten wie Berm-
felsen, Malzrüti oder Jättetal um nur eini-
ge zu nennen. Nach dem interessanten 
Vortrag, der mit zahlreichen Fotos unter-
malt war, ging es kulinarisch mit dem viel-
seitigen Dessertbuffet und dem Kaffee 
weiter. Bei intensiven Gesprächen und tol-
len Begegnungen konnten die Gäste das 
Zusammensein geniessen, bevor sie sich 
nach und nach verabschiedeten.
Gaby Hasler 

D

Wir nehmen Abschied
Am 28. Januar ist Herr Daniel Borer verstorben. Wir nehmen am Samstag, 10. 
Februar um 13 Uhr in der Trauerfeier in der Kirche von ihm Abschied. Die 
Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 
Gott schenke ihm die ewige Ruhe und stärke die Angehörigen in ihrer Trauer

Rückblick: Kinderfasnacht
Während einige die feinen Wienerli zum 
Zvieri geniessen, sind die anderen noch 
fleissig am Tanzen und Spiele machen.  

Bitte beachten Sie den Text zur Kinder-
fasnacht in der Randspalte Seite 23 und 
24. 

Mumpf �St. Martin
Sekretariat
Andrea Berger
Hauptstrasse 16, 4322 Mumpf
Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr
TEL  062 873 16 50
MAIL  pfarramt.mumpf@ssvf.ch

D
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GOTTESDIENSTE

	R Samstag, 10. Februar
17.00	 Laufenburg

Santa Messa Italiana 
mit Don Jan Zubrowski 
Minidienst: Naomi und Zaira

18.00	 Mettau
Eucharistiefeier mit Pater Solomon 
Segnung von Kerzen und Agathabrot, 
Erteilung des Blasiussegens 
Mini: Eva, Vincent 
Kollekte: Caritas Aargau 
Jahrzeit: Agnes und Urs Zumsteg-We-
ber, Margrit und Josef Grenacher-Weiss, 
Hulda und Olga Essig, Richard Mül-
ler-Müller, Laura Zumsteg-Zumsteg, 
Helena und Rudolf Oeschger-Käser 
Gedächtnis: Dora Seiler

	R Sonntag, 11. Februar
10.00	 Laufenburg

Ökumenischer Narrengottesdienst und 
der Guggenmusik Barocker 
mit Pfr. Norbert Plumhof, Pfr. Michael 
Born und Pfr. Solomon Obasi 
Kollekte: Stiftung Theodora

	R Montag, 12. Februar
19.00	 Kaisten

Rosenkranzgebet für den Weltfrieden

Fastenaktion: Weniger ist mehr – jeder Beitrag zählt
Die Fastenaktion ist eine 
Schweizer Organisation der 
internationalen Zusammen-
arbeit. Sie setzt sich ein für 
benachteiligte Menschen in 
14 Ländern im globalen Sü-
den - für eine gerechtere Welt 
und die Überwindung von 
Hunger und Armut.
 

Die Ökumenische Kampagne 2024 von Fastenaktion und HEKS fokusiert sich 
auf die Klimagerechtigkeit. Die Klimaerhitzung macht allen zu schaffen. Die 
Menschen im globalen Süden leiden am meisten darunter. Vermehrte Wetterex-
treme wie starke Niederschläge und lange Dürreperioden bedeuten mehr Hun-
ger, mehr Krankheiten, mehr Tote sowie die Notwendigkeit für die Bewohner, 
ihre Heimat zu verlassen und zu migrieren. Dies erhöht den Bedarf an finanziel-
ler Unterstützung für Nothilfe.
Die Ökumenische Kampagne 2024 appelliert deshalb an alle, ihren Beitrag 
zu mehr Klimagerechtigkeit zu leisten, denn jeder Beitrag zählt. Die Bot-
schaft ist simpel: Weniger ist mehr. Was in der Fastenzeit gelebt wird, ist auch 
die zentrale Botschaft für Klimagerechtigkeit. Weniger Überkonsum, weni-
ger Energieverbrauch, weniger Food Waste - weniger CO2-Ausstoss. Dies be-
deutet mehr Klimagerechtigkeit, sprich mehr Möglichkeiten für die Men-
schen in den Projektländern, sich der Situation anzupassen, genügend und 
gesunde Nahrung zu produzieren und somit ein Leben in Würde zu führen.  
Jeder Beitrag zählt - Herzlichen Dank!
  
Die Unterlagen zur Fastenaktion werden Ihnen je nach Pfarrei zugesandt oder 
liegen in der Kirche zum Mitnehmen auf.
Der diesjährige Fastenkalender enthält viele Anregungen, Reportagen, Zitate 
und Rezepte.
Sie können sich auch digital durch die Fastenzeit begleiten lassen
www.sehen-und-handeln.ch
 

Pastoralraum Region Laufenburg
Gansingen  St. Georg
Ittenthal  St. Maria
Kaisten  St. Michael
Laufenburg  Johannes der Täufer
Mettau  St. Remigius
Sulz  St. Peter und Paul

Pastoralraumleiter Pater Solomon Obasi 
Chilegass 7, 5085 Sulz
TEL  077 463 00 76
MAIL  solomon.obasi@pastoralraum-laufenburg.ch

Pfarreiseelsorgerin Helena Boutellier Kyburz
TEL  062 874 13 45
MAIL  helena.boutellier@pastoralraum-laufenburg.ch

Pfarreiseelsorgerin Barbara Metzner
TEL  062 875 11 16
MAIL  barbara.metzner@sesomega.ch

Jugendarbeit Peter Stöcklin
TEL  0049 172 6188773
MAIL  pete@jugendarbeit-laufenburg.ch

Missione Cattolica di Lingua Italiana
TEL  056 441 58 43
MAIL  missione.brugg@kathaargau.ch

Sekretariat Pastoralraum  
Susanne Weiss
TEL  077 474 68 07
MAIL  sekretariat@pastoralraum-laufenburg.ch
Dienstag bis Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr

WEB  www.pastoralraum-laufenburg.ch
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	R Dienstag, 13. Februar
09.00	 Ittenthal

Rosenkranzgebet
15.45	 Laufenburg, Alterszentrum Kloster-

matte
Kein Gottesdienst - Fasnacht

	R Mittwoch, 14. Februar
10.00	 Kaisten

ökumenischer Gottesdienst  
zum Aschermittwoch  
mit Austeilung des Aschenkreuzes 
mit Pfr. Norbert Plumhof und 
Pfarreiseelsorgerin Helena Boutellier

17.00	 Laufenburg
Eucharistiefeier mit Segnung und Auf-
legung der Asche 
mit Pater Solomon

18.00	 Gansingen
Aschermittwoch 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Helena Boutellier 
Segnung und Auflegung der Asche 
Kollekte: Fastenaktion

19.00	 Sulz
Eucharistiefeier mit Pater Solomon und 
anschliessender Aschenweihe 
Diözesane Kollekte: für die Unterstüt-
zung der Seelsorge durch die Diözesan-
kurie

	R Samstag, 17. Februar
18.00	 Gansingen

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Helena Boutellier 
unter Mitwirkung des Kirchenchors 
Diözesane Kollekte für den Synodalen 
Prozess

18.00	 Sulz
Eucharistiefeier mit Pater Solomon 
Kollekte: Don Bosco Jugendhilfe welt-
weit

	R Sonntag, 18. Februar
09.30	 Kaisten

Eucharistiefeier mit Pater Solomon 
mit anschliessender Krankensalbung 
Gedächtnis: Jacqueline Winter 
Jahrzeit: Ludwig Koller-Wiederkehr, 
Agnes und Arnold Amsler-Freudemann, 
Josef und Margrit Amsler-Höin 
Kollekte: Tag der Kranken

11.00	 Ittenthal
Eucharistiefeier mit Pater Solomon 
mit anschliessender Krankensalbung 
Kollekte: Tag der Kranken

Herzliche Einladung
zum ökumenischen Fas-
nachtsgottesdienst am Sonn-
tag, 11. Februar, 10.00 Uhr 
in der Kirche Laufenburg 
mit der Guggenmusik Baro-
cker und kunterbunten Ein-
lagen.
Wir freuen uns auf viele fas-
nächtliche Besucherinnen 
und Besucher.
 

Narri Narro! Pfr. Norbert Plumhof, Pfr. Michael Born und Pater Solomon
 

Spaghettiessen 2024 im Johannes-Saal
Unter dem Motto «wir pflegen die Gemeinschaft», lädt Sie der Pfarreirat am 
Sonntag, 3. März zwischen 12.00 Uhr und 15.00 Uhr zum Spaghettiessen 
ein. Zu familienfreundlichen Preisen stehen diverse Spaghetti, dazu passen-
de Getränke, Kaffee und Kuchen zur Auswahl. Mit dem Reinerlös werden je 
zur Hälfte das Fastenopfer (https://materialien.sehen-und-handeln.ch) und die 
Projekte von Eart C-Air – gegründet vom bekannten Bergretter Bruno Jelk – 
in Nepal unterstützt (https://earth-c-air.com/mission/). Medizinische Grund-
versorgung ist in Nepal nicht selbstverständlich. Die Menschen nördlich von 
Gorkha bis hin zur Grenze zu Tibet haben keinen verlässlichen Zugang zu me-
dizinscher Hilfe. Deshalb leistet Earth C-Air Unterstützung, um medizinische 
Bedürfnisse in Nepal zu decken und baut mit Spenden ein Gesundheitszentrum 
in Khorlabesi. Somit haben die Einwohner zuverlässigen Zugang zu medizini-
scher Versorgung. Auch für die Bildung tut das Team um Bruno Jelk viel. In 
wenigen Sekunden haben die schweren Erdbeben von 2015 in Nepal tausende 
Schulen zerstört. Der Wiederaufbau der Schulhäuser gestaltet sich schwierig. 
Mit Spenden konnte Earth C-Air fünf zerstörte Schulhäuser in abgelegenen 
Berggebieten wiederaufbauen. Mehr als 500 Kinder können dadurch wieder am 
regelmässigen Unterricht teilnehmen. Die Unterstützung wird weiter benötigt. 
In Nepal sind immer noch rund 60 Prozent der Bevölkerung Analphabeten. 
Anders als bei vielen Hilfsprojekten, wo viel Geld irgendwo versickert, schickt 
Earth C-Air nicht einfach Geld ins Gebiet, sondern lässt dort die einheimische 
Bevölkerung unter der Leitung ehrenamtlicher Spezialisten aus der Schweiz, sel-
ber die Arbeiten verrichten und bezahlt diese mit gerechten Löhnen. Earth C-
Air garantiert, dass Spendengelder langfristig, effektiv und sinnvoll eingesetzt 
werden können. Direkthilfe klappt nur mit viel Erfahrung und einer vertrauten 
Gemeinschaft. Mit regelmässigen Besuchen, Planungsgesprächen und Begut-
achtungen vor Ort wird die erstrebte Projektnachhaltigkeit überprüft.
Der Pfarreirat hofft auf ein zahlreiches Erscheinen und freut sich, Sie im Johan-
nes-Saal (Katholischen Pfarreisaal) zu bedienen.

Foto aus einem früheren Jahr

Laufenburg �Johannes der Täufer
Sekretariat
Anita Rüede
BÜRO-ÖFFNUNGSZEITEN

	 Dienstag und Donnerstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
	 TEL  062 874 31 48
	 MAIL  kathpfarramt.laufenburg@bluewin.ch
	 WEB  www.kath-laufenburg.ch

D
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11.00	 Mettau
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Helena Boutellier 
unter Mitwirkung des Kirchenchors 
Mini: Vivien, Jonathan 
Diözesane Kollekte für den Synodalen 
Prozess

	R Montag, 19. Februar
19.00	 Kaisten

Rosenkranzgebet für den Weltfrieden

	R Dienstag, 20. Februar
09.00	 Gansingen

Eucharistiefeier mit Pater Solomon
09.00	 Ittenthal

Rosenkranzgebet
15.45	 Laufenburg, Alterszentrum Kloster-

matte
Gottesdienst 
mit Pfr. Norbert Plumhof

	R Mittwoch, 21. Februar
09.00	 Kaisten

Rosenkranzgebet
18.30	 Mettau, Wendelinskapelle Wil

Rosenkranzgebet
19.00	 Laufenburg

Eucharistiefeier 
mit Pater Solomon

	R Donnerstag, 22. Februar
09.00	 Mettau

Eucharistiefeier mit Pater Solomon

	R Freitag, 23. Februar
19.00	 Sulz

Eucharistiefeier mit Pater Solomon 
Diözesane Kollekte: für den Synodalen 
Prozess 
Jahrzeit: Margrith Schraner-Weiss, Mar-
tha Steinacher-Jenny 
Gedächtnis: Martha Weiss-Schraner, 
Jeanette Weiss, Rosa Weber-Eichenber-
ger

VERANSTALTUNGEN

	R Mittwoch, 14. Februar
14.00	 Laufenburg, Seniorenspielnachmittag

Im Johannes-Saal. Wir freuen uns auf 
Euch!

   

Mit Kindern Gottesdienst feiern
.
Weihnachten 2023
 
Der Familiengottesdienst am 
24. Dezember 2023 
wurde mitgestaltet von Kin-
dern der 1. Klasse mit der 
Katechetin Agnes Erdin-
Brem.

Dreikönigs-Gottesdienst

Aschermittwoch Beginn der Fastenzeit

Wenn der Karneval vorbei ist, kommt der Aschermittwoch. Mit dem Ascher-
mittwoch beginnt die Fasten- oder Passionszeit, die Zeit der Vorbereitung auf 
Ostern. Viele Menschen fasten an diesem Tag, das heisst, sie verzichten auf et-
was, was sie sonst geniessen: Sie essen kein Fleisch, keine Süssigkeiten, schauen 
kein Fernsehen...
Den Namen hat der Tag von einem alten Brauch. Als Zeichen der Umkehr zu 
Gott streuten sich die Gläubigen Asche auf den Kopf. In katholischen Gottes-
diensten wird deshalb am Aschermittwoch das Aschenkreuz ausgeteilt. Die 
Asche erinnert daran: Alles Leben geht einmal zu Ende. Kein Mensch lebt ewig.
Das Kreuz macht uns aber auch Hoffnung. Der Tod ist nicht das Letzte. Unser 
Leben geht weiter, über den Tod hinaus. Das feiern wir an Ostern. Die Asche ist 
auch Symbol der Reinigung. Früher wurde mit Asche gewaschen, aus der Asche 
wurde Seife gemacht. Deshalb erinnert uns die Asche am Beginn der Fastenzeit 
daran: Wir wollen uns neu auf den Weg machen. Wir können versuchen, auf-
merksamer zu werden, mehr auf das zu achten, was wir denken, sagen und tun!

Mettau �St. Remigius� Gansingen �St. Georg
Sekretariat�
Elisabeth Keller
TEL  062 875 11 16
MAIL  elisabeth.keller@sesomega.ch

Büro-Öffnungszeiten
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr, 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr

D

Mehr News aus 
Ihrer Pfarrei täglich
aktualisiert im Internet:
www.horizonte-aargau.ch
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LEBENSEREIGNISSE

Unsere Verstorbenen
Gertrud Lütold-Grenacher, Ittent-
hal, 1924, † 18. Januar

OSTERTREFFEN 2024

	R #beYourself

Das diesjährige Ostertreffen findet von 
Karfreitag, 29. März bis Ostersonntag, 31. 
März in Zuzgen statt. Alle Teilnehmenden 
erwartet ein buntes Programm mit Grup-
penstunden, Spiele und Workshops zum 
Motto #beYourself. Übernachtet wird zu-
sammen in den Räumen der Reformierten 
Kirchgemeinde. Die Anmeldung, für Ju-
gendliche ab 12 Jahren, ist bis zum 15. 
März über www.jusesofricktal.ch oder 
über oben stehenden QR Code möglich. 

SELBSTHILFE-GRUPPE  
TRENNUNG

	R Wenn die Partnerschaft auseinan-
dergeht

Die geleitete Gruppe bietet wertvolle Ge-
legenheit, andere Betroffene kennenzuler-
nen und in einem geschützten Umfeld das 
Geschehene gemeinsam zu verarbeiten 
und wieder neuen Mut zu fassen.
Datum, Zeit:
Mo, 12. Februar, 18 bis 20 Uhr
weitere Daten: 25. März und 13. Mai 2024
Ort:
Haus der Landeskirche, Feerstrasse 8,  
Aarau 
Leitung:
Peter Michalik
Anmeldung:
freiwillig an: 
bildungundpropstei@kathaargau.ch
Weitere Infos:
peter.michalik@kathaargau.ch oder
056 438 09 45

Neue Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Sie haben nun ab sofort die 
Möglichkeit auch am Frei-
tagmorgen das Pfarreisekre-
tariat zu besuchen. Die Öff-
nungszeiten sind wie folgt: 
Dienstagmorgen: 9:00-11:30 
Uhr und Freitagmorgen: 
9:00-11:30 Uhr. Herzlich 
willkommen!
Pia Müller, Pfarreisekretärin

Fastenaktion «Weniger ist mehr»
Der diesjährige Fastenkalen-
der hält jeden Tag eine Inspi-
ration bereit, wie wir uns en-
gagieren und für eine 
gerechtere Welt einsetzen 
können, so wie Jesus dies sei-
nerzeit vorgelebt hat. Nutzen 
Sie die Passionszeit, um mit 
dem Herzen zu sehen, Kon-
sumgewohnheiten zu über-

denken und den inneren Kompass neu auszurichten. Wenn jede und jeder von 
uns einen Beitrag leistet, können wir gemeinsam Grosses bewirken. Ab Ascher-
mittwoch, 14. Februar, liegen in unserer Kirche die Unterlagen der diesjährigen 
Fastenaktion «Weniger ist mehr» für Sie bereit. Auf Wunsch senden wir Ihnen 
diese auch nach Hause. Bitte im Pfarreisekretariat melden. Herzlichen Dank!

Kontaktnachmittag – 15. Februar um 14.00 Uhr
Der Frauenbund lädt zum Kontaktnachmittag in den Pfarreisaal Sulz ein. Herz-
lich willkommen!

Schöne Ferien wünscht die Pfarrei Sulz
Von Montag, 5. Februar bis Sonntag, 18. Februar sind die Sportferien angesagt. 
Die Aktivitäten in unserer Pfarrei kommen etwas zur Ruhe, das Kirchenjahr 
läuft aber weiter. Wir wünschen allen Schülerinnen/Schülern und deren Eltern 
eine schöne Zeit und freuen uns, Sie bald bei uns wiederzusehen.

Kollekten November/Dezember
Reg. Sozialdienst ob. Fricktal	 398.00
Bischöfliches Ordinariat	 64.00
Katholischer Frauenbund	 70.80
Universität Freiburg i.Ü.	 122.20
Eine Million Sterne	 174.00

Elisabethenwerk	 66.40
Pastorale Anliegen	 67.00
Winterhilfe Schweiz 	 83.75
Besuchsdienst Laufenburg	 111.00
Kinderhilfe Bethlehem	 353.75

Sulz �St. Peter und Paul 
Sekretariat
Pia Müller | TEL  062 875 12 28
Dienstag und Freitag 9.00 – 11.30 Uhr
MAIL  pfarramtsulz@bluewin.ch | WEB  www.kathkirche-sulz.ch

D
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Fastenzeit – ökumenische Kampagne
«Weniger ist mehr - Jeder 
Beitrag zählt»
Von Aschermittwoch bis Os-
tern steht erneut die Klima-
gerechtigkeit im Fokus. Die 
Menschen, die am stärksten 
unter der Klimaerhitzung 
leiden, haben am wenigsten 
dazu beigetragen. Gegen 
diese Ungerechtigkeit enga-

gieren sich die drei Landeskirchen in ihrer gemeinsamen Aktion mit ihren kirch-
lichen Hilfswerke «Fastenaktion», «Brot für alle» und «Partner sein»: Gemeinsam 
Hunger beenden, im Kleinen Grosses bewirken und Solidarität weltweit stehen 
im Fokus und motivieren mit dem Motto «Jeder Beitrag zählt» dazu, dass viele 
Verantwortung übernehmen, Gutes tun und Hoffnung stiften können.
Der Fastenkalender, die Fastenaktion-Säckli sowie die Meditationshefte zum 
Hungertuch liegen in der Kirche auf. Für eine Zustellung per Post wenden Sie 
sich bitte an das Pfarramt. Der Fastenkalender kann auch digital abonniert wer-
den. siehe unter https://sehen-und-handeln.ch/2024-fastenkalender/ 

Gott höre unser Gebet
Klagemauer in der Kirche Kaisten

Nehmen sie sich einen Moment Zeit an 
unserer Backstein-Mauer bei der Ge-
bets-Nische (Maria-Ikone). 
Seitdem der Tempel, der Ort Gottes, in 
Jerusalem zerstört wurde, geht das Volk 
Israel zu diesem Ort um an den Mauer-
resten des Tempels zu klagen. Für Men-
schen in schweren Zeiten ist es, als ob 

man ihr Lebenshaus eingerissen hätte und oft bricht auch ihr Gottesbild zusam-
men. Sie fragen sich «Wie kann Gott das zulassen?» oder «Wo ist Gott?». Auf diese 
Frage kann nur eine Antwort gefunden werden, wenn sie nicht an irgendwen, 
sondern direkt an Gott in Form der Klage gestellt werden und somit Gott als 
gegenüber ernst nimmt und anspricht. So kann sich die Klage in Vertrauen, die 
Verzweiflung in Hoffnung verwandeln.
An diesem Ort haben Sie während der kommenden Zeit, die Möglichkeit Ihre 
Gedanken und Gefühle auf Zetteln zu notieren und diese in die Ritzen der Mau-
er hinein zu legen, und sie Gott anzuvertrauen. Die Zettel werden ungelesen in 
der Osternacht dem Osterfeuer übergeben.

Kirche bleibt geschlossen
Die Kirche bleibt über das Fasnachtswochenende bis zum Aschermittwoch ge-
schlossen (ausser Rosenkranzgebet am Montagabend). Danke für Ihr Verständnis.

FASTENZEIT IMPULSE

	R Unterbrechungen 2024
Tägliche «Unterbrechungen» auf Facebook: 
Bildung und Propstei. Auf Wunsch senden 
wir Ihnen unsere Fastenzeit-Impulse auch 
täglich per Mail.
Datum, Zeit:
ab Aschermittwoch, 14. Februar 2024 bis 
Ostern 
Anmeldung:
Bitte Impulse bis 8. Feb. bestellen bei:
sekretariat@propstei.ch
Weitere Infos:
bildungundpropstei@kathaargau.ch oder 
056 438 09 40

IMPULSE 

	R auf dem Weg zum Osterfest
Wie in jedem Jahr begleiteten wir Sie auch 
in dieser Fastenzeit mit täglichen Impul-
sen. Verse aus den Psalmen sind der rote 
Faden für die kurzen Anregungen.
Datum: 
ab Mi, 14. Februar 2024 bis Ostern 
Anmeldung: 
Bitte Impulse per Mail bis 12. Feb. bestel-
len bei: sekretariat@propstei.ch 
Weitere Infos: 
bildungundpropstei@kathaargau.ch oder 
056 438 09 40

EVENT IN ZUSAMMENARBEIT 
MIT DER CJA

	R Fasnacht und Purim
Christliche Fasnachtsbräuche und das jüdi-
sche Purim-Fest werden vorgestellt. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit das Oesch-
ger «Scheibensprengen mit Feuerrad» zu 
besuchen. 
Datum, Zeit:
So, 18. Februar 2024, 16 bis 19.30 Uhr 
Ort:
Pfarreisaal, Mitteldorfstrasse 86, Oeschgen
Leitung:
Eliande Mösch (CJA) und Dr. Bernhard 
Lindner
Anmeldung: 
ist nicht erforderlich.
Weitere Infos:
bernhard.lindner@kathaargau.ch oder
079 259 14 30

Kaisten �St. Michael � Ittenthal �St. Maria
Sekretariat�  
Nicole Bucher
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
TEL  062 874 24 76
MAIL  pfarramt.kaisten@bluewin.ch
WEB  www.kath-kaisten.ch

D



30  Horizonte  Fricktal�  10. Februar 2024

Pastoralraum Möhlinbach

Möhlin  St. Leodegar 
Zeiningen  St. Agatha
Zuzgen  St. Georg
Wegenstetten-Hellikon  St. Michael

WEB  www.moehlinbach.ch

Seelsorge
Markus O. Wentink, Diakon und Leitung
Godwin Ukatu, Priester
Lena Heskamp, Jugend
Claudia Fritzenwallner, Jugend

TEL  061 851 10 54
TEL  078 201 39 25
TEL  061 853 10 36
TEL  061 853 10 35

MAIL  markus.wentink@moehlinbach.ch
MAIL  godwin.ukatu@moehlinbach.ch
MAIL  lena.heskamp@moehlinbach.ch
MAIL  claudia.fritzenwallner@moehlinbach.ch

Exerzitien im Alltag
LECH LECHA
Brich auf zu dir
Tage spiritueller Auszeit auf den 
Spuren Abrahams
Exerzitien sind geistliche Übungen, 
oder besser gesagt, eine geistliche Ein-
kehr, um den Tiefendimensionen des 
eigenen Lebens nachzuspüren. Dies ge-

schieht persönlich in stiller Meditation, Nachdenken und Gebet, aber auch in 
Gemeinschaft in Austausch, geistlichem Impuls und gemeinsamem Gebet. Für 
geistliche Einkehrtage bieten sich Klöster und Meditationshäuser an. Fruchtbar 
können sie aber auch sein mitten im Alltag, daheim in vertrauter Umgebung und 
mit vertrauten Menschen. Thematisch folgen die Tage den Spuren Abrahams: 
Durch eine intensive Beschäftigung mit der Abrahamsgeschichte im Buch Ge-
nesis begleiten wir Abraham auf seinem Weg in eine verheissungsvolle Zukunft. 
Dort warten existentielle Erfahrungen, wie Leere, Einsamkeit, Angst und Sehn-
sucht, aber auch Begegnung mit sich selbst und Gott und neue Kraft für den 
weiteren Lebensweg.
An drei Abenden vom 26.-28. Februar in Möhlin und an zwei Abenden in We-
genstetten vom 20. – 21. März., jeweils von 19 bis 21 Uhr wird es ein gemein-
schaftliches Angebot im Pfarreizentrum Schallen in Möhlin bzw. im Pfarrsaal 
in Wegenstetten geben: Austausch, geistlicher Impuls von Diakon Markus O. 
Wentink, Meditationsübungen und Gebet. Am Schluss der Tage steht jeweils 
eine liturgische Feier.
Sind Sie bereit für ein wenig geistliche Aufbruchstimmung mitten im Alltag? 
Kommen Sie doch unverbindlich an einem der Einstiegsabende in Möhlin oder 
in Wegenstetten vorbei. Markus O. Wentink

Öffnungszeiten der Pfarrämter 
während den Schul-Sportferien

Telefonisch erreichen Sie uns:
Montag - Freitag 08.00 - 11.30 Uhr
Dienstag - Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Bitte beachten Sie: Die Telefone können durch ein anderes Pfarramt des Pasto-
ralraums Möhlinbach bedient werden.
Unser Diakon/Pastoralraumleiter Markus O. Wentink (076 386 24 03) sowie 
unser Leitender Priester Godwin Ukatu ( 078 201 39 25) sind während dieser 
Zeit sowie auch ausserhalb erreichbar.
Um die genaue Erreichbarkeit der Pfarrämter zu erfahren, informieren Sie sich 
auf unserer Home Page: www.moehlinbach.ch/NEWS

Aschermittwoch mit Aschensegnung
Am 14. Februar ist der Beginn der Fastenzeit mit dem Aschermittwoch. Lesen 
Sie den ganzen Text dazu unter Zuzgen.

GOTTESDIENSTE

	R Freitag, 9. Februar
19.00	 Wegenstetten-Hellikon

Wegenstetten, Eucharistiefeier; 
Adam Kaczor 
Messe zu Ehren des Hl. Wendelin

	R Samstag, 10. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
11.00	 Zeiningen

Taufe von Nina Piazza
17.30	 Möhlin

Eucharistiefeier; Godwin Ukatu 
Jahrzeit für: 
Tobias Hasler 
Walter Kaufmann-Müller 
Elsa Kym-Lang 
Kollekte: Epiphanie Inländische 
Mission

	R Sonntag, 11. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
10.00	 Wegenstetten-Hellikon

Wegenstetten, Eucharistiefeier; 
Urs Zimmermann 
Jahrzeit für: 
Rita Schlienger-Waldmeier 
Felix Wendelspiess 
Jasmin Schreiber 
Marie und Theodor Hasler-Treier 
Hilda und Viktor Hürbin-Ackle 
Zita Hürbin-Schmid
Gedächtnis für: 
Marcel Bamert-Scherrmann 
Erika Wendelspiess-Thaler 
Emma Grauwiler-Blum 
Rösli und Hans Meier-Hasler 
Kurt Schreiber-Suter
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Warum feiern wir Fasnacht, die fünfte Jahreszeit

Der exakte Ursprung der Fasnacht ist wie bei vielen anderen Bräuchen nicht ein-
deutig geklärt. Das Brauchtum kommt jedoch von der katholischen Kirche. Die 
Fasnacht signalisiert die Zeit vor der vierzigtägigen Fastenzeit. 
Die Fasnachtstage halfen früher, die Vorräte an verderblichen Speisen aufzu-
brauchen und noch einmal richtig zu feiern. Es wurde üppig, in Fett gebratene 
Schenkeli und Berliner, gegessen und gefeiert, bevor an Aschermittwoch die Fas-
tenzeit begann. 
Mit fasnächtlichen Kostümen und furchteinflössenden Masken wird ein kelti-
scher Brauch weitergeführt. Die Wintergeister wurden vertrieben um den frucht-
baren Frühling zu empfangen.

Opfer und Spenden
November 2023 bis Januar 2024	 Fr.
05.11. Kirchenbauhilfe	 77.00
11.11. Caritas Aargau	 161.00
19.11. Elisabethenwerk	 119.00
25.11. Schweiz. Winterhilfe	 243.00
01.12. Beerdigung	 485.00
03.12. Universität Freiburg	 18.00
07.12. Beerdigung	 359.00
07.12. Beerdigung	 481.00
08.12. Blumen Kirche u. Kapelle	 195.00
09.12. Kirche in Not	 19.00
17.12. Ranfttreffen Sachseln und 
Denk an mich	 427.00

 
24.12. Kinderspital Bethlehem	 1'443.00
30.12. Kinderhilfe Cerebral	 135.00
06./07./01. Sternsinger Missio	 184.00
10.01. Beerdigung	 580.00
14.01. Sofo Solidaritätsfonds für  
Mutter und Kind	 371.00
Spende	 50.00
Opferkerzli Wegenstetten	 528.00
Opferkerzli Hellikon	 206.00
Friedenslicht	 331.00
 
DANKE FÜR JEDE GABE

Pfarreisekretariat
Das Sekretariat ist vom 19. bis 25. Februar geschlossen. Das Telefon wird um-
geleitet.

Wegenstetten-Hellikon �St. Michael
Sekretariat
Edith Schlienger
Di 14.00 – 16.30 Uhr
Mi 08.30 – 11.00 Uhr
TEL  061 871 04 10
MAIL  pfarramt.wegenstetten@moehlinbach.ch

D

Musikalisch: Johannes Schreiber 
(Trompete), Heinz Mangold (Orgel) 
Kollekte: Entlastungsdienst Aargau 
Nach der Messe Fasnachtskaffi mit ....

10.30	 Zeiningen
Patrozinium 
Eucharistiefeier; Godwin Ukatu 
Kerzen- und Agathabrot Segnung 
Austeilung Blasiussegen 
Musikalisch: Duo Fajro; Helene Feichtl 
(Violine) und Ursula Zjörjen (Querflöte) 
Jahrzeit für: 
Armin Sacher 
Sabine Schneider-Lützelschwab 
Kollekte: Krebsliga Aargau 
Weltkrebstag

	R Montag, 12. Februar
15.45	 Möhlin

Rosenkranzgebet

	R Dienstag, 13. Februar
18.00	 Wegenstetten-Hellikon

Wegenstetten, Rosenkranzgebet

	R Mittwoch, 14. Februar
Aschermittwoch
10.00	 Möhlin

Ökum. Gottesdienst im Stadelbach; 
Godwin Ukatu

18.00	 Wegenstetten-Hellikon
Wegenstetten, Lourdesgrotte, 
Die Schweiz betet

18.00	 Zeiningen
Rosenkranzgebet

19.00	 Wegenstetten-Hellikon
Wegenstetten, Eucharistiefeier; 
Godwin Ukatu 
Messe zu Ehren des Hl. Wendelin 
Segnung und Austeilung der Asche

	R Donnerstag, 15. Februar
09.00	 Zeiningen

Eucharistiefeier mit Aschensegnung 
Godwin Ukatu

18.00	 Wegenstetten-Hellikon
Wegenstetten, Rosenkranzgebet

18.00	 Zuzgen
Rosenkranzgebet

	R Freitag, 16. Februar
19.00	 Wegenstetten-Hellikon

Hellikon, Rosenkranzgebet
19.30	 Wegenstetten-Hellikon

Hellikon, Wortgottes-Kommunionfeier; 
Markus O. Wentink
Jahrzeit für: 
Margrit Nussbaum-Hasler 
Myrtha Käser-Hasler
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Der Tod in unserer Mitte
Am 22. Januar verstarb Gisep «Seppi» Scandella-Weiss. Wir nehmen Abschied 
am Donnerstag 15. Februar um 14 Uhr in der Pfarrkirche. Die Urnenbeisetzung 
findet im engsten Familienkreis statt.
Herr gib ihm die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihm. Den Angehörigen 
sprechen wir unser aufrichtiges Beileid aus.

Taufe
Am 10. Februar wird Nina Piazza, Tochter von Simona Lizzo und Domenico 
Piazza, durch das Sakrament der Taufe in die christliche Gemeinschaft aufge-
nommen. Wir wünschen Nina Piazza, ihren Eltern und Paten von Herzen Gottes 
Segen.

Patrozinium, Hl Agatha, Segnungen

Kerzensegnung /Blasiussegen
Zu Lichtmess werden die Kerzen für das Kirchenjahr gesegnet. Die brennenden 
Kerzen zu Lichtmess sind auch heute noch ein Symbol für Jesus als «Licht der 
Völker» und «Licht derWelt». Die geweihten Kerzen sollen Unheil abwenden und 
ein Jahr voller Helligkeit und Schutz verheissen. Im Sonntagsgottesdienst vom 11. 
Februar um 10.30 Uhr können Sie ihre Kerzen zur Segnung in die Kirche 
bringen. Zum Schutz gegen Halskrankheiten wird der Blasiussegen ausgeteilt.
Hl. Agatha - Kirchenpatronin - Brotsegnung
Alte Erzählungen berichten, dass die auf Sizilien lebende Christin Agatha von 
Catania den nichtchristliche, römischen Statthalter Quintianus heiraten und sich 
vom Christentum abwenden sollte. Als sie sich weigerte, war Quintianus darüber 
so erzürnt, dass er Agatha verschleppen und auf fürchterliche Art foltern und 
töten liess. Als am Jahrestag ihres Todes der Ätna ausbrach und die Lavamassen 
Catania bedrohten, versuchten die Einwohner mit dem Schleier der Agatha die 
Lavamassen aufzuhalten. Seither wird Agatha als Heilige verehrt und Brot, das 
den Agatha-Segen erhielt, soll Schutz vor Fieber und Krankheiten der Brust er-
bringen, aber auch gegen Heimweh und Freuer helfen.
Bringen Sie Agatha Brot zur Segnung in den Gottesdienst mit.

Zeiningen �St. Agatha
Sekretariat
Patricia Obrist
Mi u. Do 14.00 – 16.30 Uhr
TEL  061 851 11 17
MAIL  pfarramt.zeiningen@moehlinbach.ch

D

Gedächtnis für: 
Erhard Hasler-Hochreuter (gestiftet vom 
Kapellenverein Hellikon) 
Hedy Hasler-Konrad (gestiftet vom 
Frauenbund Hellikon)

	R Samstag, 17. Februar
1. Fastensonntag
17.30	 Zuzgen

Wortgottes-Kommunionfeier 
Markus O. Wentink 
Jahrzeit für: 
Anna und Hans Sacher-Gut 
Gedächtnis für: 
Marianne Waldmeier-Hottinger 
Kollekte: Schweizer Tafel

19.00	 Wegenstetten-Hellikon
Wegenstetten, Wortgottes-Kommu-
nionfeier; Markus O. Wentink 
Gedächtnis für: 
Erna und Rolf Müller-Breitenstein 
Kollekte: Für die Pfarrei

	R Sonntag, 18. Februar
1. Fastensonntag
10.30	 Möhlin

Wortgottes-Kommunionfeier; 
Markus O. Wentink 
Kollekte: Regionale Caritas-Stellen

	R Montag, 19. Februar
15.45	 Möhlin

Rosenkranzgebet

	R Dienstag, 20. Februar
18.00	 Wegenstetten-Hellikon

Wegenstetten, Rosenkranzgebet

	R Mittwoch, 21. Februar
18.00	 Wegenstetten-Hellikon

Wegenstetten, Lourdesgrotte, 
Die Schweiz betet

18.00	 Zeiningen
Rosenkranzgebet

	R Donnerstag, 22. Februar
09.00	 Möhlin

Wortgottes-Kommunionfeier; 
Markus O. Wentink

18.00	 Wegenstetten-Hellikon
Wegenstetten, Rosenkranzgebet

	R Freitag, 23. Februar
17.30	 Zuzgen

Rosenkranzgebet
18.00	 Zuzgen

Wortgottes-Kommunionfeier 
Markus O. Wentink 
Vorstellung Bereichsleitung Diakonie, 
Fabienne Thiévent
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	R Samstag, 24. Februar
2. Fastensonntag
17.30	 Zeiningen

Eucharistiefeier 
Godwin Ukatu 
Dreissigster für: 
Brigitta Hasler-Kägi 
Gedächtnis für: 
Ehem. Pfr. Urs Studer

19.00	 Wegenstetten-Hellikon
Wegenstetten, Wortgottes-Kommu-
nionfeier; Markus O. Wentink 
Vorstellung Bereichsleitung Diakonie, 
Fabienne Thiévent

   

LEBENSEREIGNISSE

Unsere Taufen
Nina Piazza, Zeiningen

Unsere Verstorbenen
Gisep «Seppi» Scandella-Weiss, 
1935, Zeiningen, † 22.01.2024 
Ruth Kloiber, 1936,Möhlin, 
† 23.01.2024 
Rose-Marie Monnet, 1929, 
Möhlin, † 24.01.2024

SOLA SCHUPFART 2024

	R Jetzt Anmelden

Kinder und Jugendliche aus dem Pastoral-
raum Möhlinbach, von der 2. bis zur 9. 
Klasse sind herzlich eingeladen am Som-
merlager Schupfart teilzunehmen.
Wichtig, dass ihr euch jetzt anmeldet. 
Anmeldeschluss ist der 25. Februar.
Anmeldezettel liegen in den Kirchen der 
Pastoralraumpfarreien auf. Ebenfalls fin-
den Sie alle detaillierten Angaben zum 
Lager auf unserer Home Page:
https://www.moehlinbach.ch/artikel/
sommerlager-schupfart
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele 
Jugendliche.

Das Ostertreffen der Juseso findet in Zuzgen statt
Von Karfreitag, 29. März bis 
Ostersonntag, 31. März fin-
det in unserer Gemeinde das 
diesjährige Ostertreffen der 
Juseso statt.
Ein 15-köpfiges Team be-
stehend aus Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen 
engagiert sich freiwillig für 
das Ostertreffen und bereitet 

ein abwechslungsreiches Programm zum Motto -beYoursel- vor. Die Juseso hofft 
auf zahlreiche Anmeldungen und freut sich sehr darauf! Teilnehmen können Ju-
gendliche ab 12 Jahren.Die Anmeldung ist mit dem QR Code oder über unsere 
Webpage www.jusesofricktal.ch bis zum 15. März 2024 möglich. Flyer liegen in 
den Pfarrkirchen im Fricktal auf.

Aschermittwoch mit Aschensegnung
Die jährliche Fastenzeit beginnt am Mittwoch, 14. Februar 2024. Die Fastenzeit 
ist eine Zeit des Betens, des Fastens, der Nächstenliebe und der Suche nach Ver-
söhnung mit Gott, mit unseren Mitmenschen und mit uns selbst. Wir ermutigen 
uns, auf jede erdenkliche Weise mitzumachen, denn nichts ist zu klein, gemäß 
den Meditationen 2024 zum Hungertuch.
Zum Gedenken an den Beginn der Fastenzeit, wird es in St. Michael Wegens-
tetten am gleichen Tag wie der Valentinstag, den 14. Februar um 19 Uhr eine 
Messe mit Aschensegnung geben. In St. Agatha Zeiningen gibt es die Segnung 
und Verteilung der Asche während der Messe am Donnerstag, den 15. Februar, 
um 9 Uhr. Seien Sie alle eingeladen. Godwin Ukatu

60+ Treff – Zum Thema: «Polizei Prävention»
- der Anlagebetrug
- die falsche Liebe im Internet
- der «Falsche Polizist»,
  die «Falsche Staatsanwältin»
- der Trickdiebstahl
- der Ladendiebstahl
- der Einbruch
- sowie der Einschleichediebstahl

Am Donnerstag, 29. Februar um 14.15 Uhr im reformiertes Kirchge-
meindezentrum Zuzgen
Dieser Anlass ist für alle Altersgruppen. Anschliessend gibt es Kaffee und Ku-
chen. Weitere Informationen bei: Heidi Moosmann
Tel. 079 458 53 19, Mail: heidi.moosmann@wegenstettertal.ch

Zuzgen �St. Georg
Sekretariat
Patricia Obrist
Di u. Fr 08.00 – 11.00 Uhr
TEL  061 871 17 71
MAIL  pfarramt.zuzgen@moehlinbach.ch

D
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Tauferneuerung der Erstkommunionkinder
Die Erstkommunikanten 
stellten sich vor und erneuer-
ten ihr Taufversprechen im 
Familiengottesdienst. Dabei 
legten sie die Taufverspre-
chen eigenständig ab und 
tauschten gegenseitige Seg-
nungen zwischen Eltern und 
Kindern aus.

Zur Fastenzeit
Mit dem Aschermittwoch am 14. Februar beginnt die 40-tägige Fastenzeit als 
Vorbereitungsweg zu Ostern. Die begleitenden Fastenopferunterlagen werden 
Ihnen ab Ende KW6 zugestellt. Wir wünschen Ihnen besinnliche Wochen.

Verstorben aus unserer Pfarrei
sind Ruth Kloiber und Rose-Marie Monnet. Den Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus, und der Verstorbenen wünschen wir den ewigen 
Frieden im Paradies.

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit 
während den Sportferien

Während den Sportferien erreichen Sie uns telefonisch wie folgt:
Mo. - Fr. 08.00 - 11.30 Uhr                          Di. - Do. 14.00 - 17.00 Uhr
Das Pfarramt in Möhlin ist in der ersten Woche am Freitagmorgen geschlossen. 
An allen anderen Tagen ist es wie gewohnt geöffnet.
Bitte beachten Sie: Die Telefone können durch ein anderes Pfarramt des Pasto-
ralraums Möhlinbach bedient werden.
Unser Diakon/Pastoralraumleiter Markus O. Wentink (076 386 24 03) sowie 
unser Leitender Priester Godwin Ukatu (078 201 39 25) sind während dieser 
Zeit und auch ausserhalb erreichbar.
Wir danken für Ihr Verständnis. Ihr Seelsorge- und Pfarramtsteam.

Ferienzeit
Am Samstag, 10. Februar 
beginnt – wenigstens für alle 
Schülerinnen und Schüler – 
die erste Ferienzeit im Jahr. 
Ob Skifahren oder gemütli-
ches Chillen zu Hause; wir 
wünschen allen erholsame 
und zufriedene Tage.

Möhlin �St. Leodegar
Sekretariat
Ana Kunz-Imbernon 
Mo, Do u. Fr 08.30 – 11.30 Uhr
Di 08.30 – 11.30 Uhr u. 13.30 – 15.00 Uhr
TEL  061 851 10 54
MAIL  pfarramt.moehlin@moehlinbach.ch

D

DIE LIEBE SEGNEN

Als Paar möchten Sie den Segen Gottes 
für Ihre Verbindung und Liebe empfan-
gen, ohne direkt das Sakrament der Ehe 
anzustreben? Fühlen Sie sich herzlich will-
kommen in den Pfarreien des Pastoralrau-
mes Möhlinbach die Liebe zu feiern und 
kontaktieren Sie einen Seelsorger/eine 
Seelsorgerin einfach über die Pfarrämter. 
Ob hetero- oder homosexuell, wir bespre-
chen gerne mit Ihnen die Modalitäten ei-
nes Segensrituals. Inspiriert und ermutigt 
durch unseren Papst Franziskus und auch 
durch unseren Bischof Felix freuen wir 
uns auf Segensfeiern mit Paaren, die ein-
vernehmlich in Liebe füreinander Verant-
wortung übernehmen. Markus O. Wen-
tink

FIIRE MIT DE CHLIINE

Am 1. März um 17.30 Uhr im ref. 
Kirchgemeindezentrum Zuzgen
Liebe Kinder
Der kleine Hase Frederik liebt seine lila 
Wollmütze über alles. Wenn ihr wissen 
wollt warum, kommt ins «Fiire mit de 
Chliine» und hört die Geschichte. Die Fei-
er dauert etwa 30 Minuten.
Die Maus Pfiff und wir freuen uns auf 
Euch und Eure Begleitung.Nicole Meyer, 
Yvonne Blattner und Dorothea Schlienger

Mehr News aus 
Ihrer Pfarrei täglich
aktualisiert im Internet:
www.horizonte-aargau.ch
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Jugendgottesdienst + in Rheinfelden
Am Freitag, 1. März 2024 findet um 19 Uhr der Jugendgottesdienst «ju-
gendGD+» statt. Es soll locker und kurzweilig werden. Ein Jugendgottesdienst 
für alle jungen Leute aus Rheinfelden und dem ganzen Fricktal mit moderner 
Musik, schönen Texten und ansprechenden Ritualen. Im Anschluss gibt es Pizza 
und ein Abendprogramm. Organisiert wird dieser Abend von der pfarreilichen 
Jugendarbeit der Röm.-kath. Pfarrei Rheinfelden-Magden-Olsberg, der Jugend-
arbeit der Reformierten Kirche Rheinfelden sowie von der JUSESO Fricktal.

Ostertreffen in Zuzgen – jetzt anmelden
Das diesjährige Ostertreffen 
findet von Karfreitag, 29. 
März bis Ostersonntag, 31. 
März 2024 in Zuzgen statt. 
Alle Teilnehmenden erwar-
tet ein buntes Programm, 
das von einem 15-köpfiges 
Team bestehend aus Jugend-
lichen und jungen Erwach-
senen vorbereitet wird. Auf 

dem Programm stehen dabei Gruppenstunden, zahlreiche Spiele und Work-
shops zum Motto #beYourself. Übernachtet wird zusammen in den Räumen der 
Reformierten Kirchgemeinde. 
Am Samstagabend gestalten wir um 20.30 Uhr eine ganz besondere Jugend-Os-
ternachtsfeier. Die Anmeldung ist bis zum 15. März 2024 über unsere Webpage 
und den QR Code auf der Grfaik möglich. Wir freuen uns über zahlreiche Teil-
nehmende aus dem ganzen Fricktal. 

Action Bound – Jugendkreuzweg
Vom 15. März bis Karfreitag, 29. März 2024 gibt es auch in diesem Jahr wieder 
die Möglichkeit, mit dem Tool «Action Bound» an einem etwas anderen Kreuz-
weg durch die beiden Städtchen von Rheinfelden oder Laufenburg teilzunehmen. 
«Action Bound» ist eine Art digitale Stadtralley. Man erhält auf das Handy Hin-
weise zu Orten und Aufgaben, wobei es knifflige Aufgaben zu lösen und Fragen 
zum Kreuzweg Jesu zu beantworten gibt. Unterwegs ist man zu Fuss. Teamwork 
ist gefragt und man kann Punkte sammeln. Teilnehmen können Jugendliche – 
alleine oder zu zweit, zu dritt als Team. Auch Reli-Gruppen der Obesrtufe kön-
nen den Kreuzweg gemeinsam besuchen. Die Grafik mit allen Informationen 
dazu ist auf unserer Webpage unter der Rubrik «Programm» eingestellt.

Erlebnistage in den Sommerferien – jetzt anmelden
Für die beiden Erlebnisreisen in den Sommerferien kann man sich ab sofort über 
unsere Webpage anmelden. Beide Reisen bestehen aus einem erlebnisreichen 
Programm. 
www.jusesofricktal.ch 

VERANSTALTUNGEN

	R Freitag, 1. März
19.00	 Jugend-Gottesdienst + 

im Pfarreizentrum «Treffpunkt» der 
Kath. Pfarrei in Rheinfelden

	R Freitag, 15. März
08.00	 Kreuzweg Action Bound 

in Rheinfelden und Laufenburg

	R Freitag, 29. März
09.00	 Ostertreffen 2024 

in Zuzgen

	R Freitag, 26. April
19.00	 #Fortify 

im kath. Pfarreizentrum in Möhlin

	R Freitag, 3. Mai
19.00	 Friday night - Holiparty 

im Jugendtreff «Freakhall» 
in Gipf-Oberfrick

LET'S TALK ABOUT...

Du brauchst jemanden zum Reden? Dann 
meld dich und wir machen was ab, egal ob 
als Video-Meeting oder für ein persönli-
ches Gespräch - beides ist in jedem Fall 
vertraulich. WhatsApp: 076 368 30 78.

Juseso Fricktal
Fachstelle für Jugendarbeit
Rampart 1, 5070 Frick

TEL	 061 831 56 76
WHATSAPP	 076 368 30 78

MAIL  �kontakt@jusesofricktal.ch 
simon.hohler@jusesofricktal.ch

WEB  www.jusesofricktal.ch


